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Einladung an alle Senioren

zum Sommerfest
im Kursana Seniorenzentrum Nienhagen

am 29. Juni ab 15.00 Uhr
Am 29. Juni 2007 feiern wir ab 15.00 Uhr unter dem Motto: „Ein Spaziergang durch
Berlin“ unser diesjähriges Sommerfest. Wir möchten Sie herzlich einladen, diesen Tag
gemeinsam mit uns zu verbringen.

Ein buntes Musikprogramm wird uns zwischen
Kaffee und Kuchen und Abendessen auf unserem
Spaziergang begleiten.

Der Eintritt ist frei. Verzehrbons können Sie ab
sofort in unserer Einrichtung erwerben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Monika Kottwitz und das Kursana Team

Kleingärtner-Verein
Wathlingen e.V. lädt ein

zum Tag der
offenen Tür

mit Wahl des
schönsten Gartens

am 24.06.07 ab 10.00 Uhr
Kleingartenanlage Kantallee.

Lesen Sie mehr auf Seite 17

Der Heimatverein
Wathlingen lädt ein

zum

Grillfest
mit großer Tombola

am 30.06.2007
ab 16.30 Uhr

Lesen Sie mehr auf Seite 18

Wathlinger Kickers

4. Wathlinger
Meisterschaft

2007
14.07.2007

ab 10.00 Uhr
Bolzplatz „An der Worth“

Anmeldung bis zum 01.07.2007
Weitere Infos auf Seite 21
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ab August 2007
Tagespflege

� 0 51 41 / 230 01



CELLER APOTHEKEN
Samstag, 23.6.2007
Apotheke Blumlage

Blumlage 12, Celle, Tel. 0 51 41 / 2 72 91
Sonntag, 24.6.2007
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00
Montag, 25.6.2007

St. Georg-Apotheke
Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222

Dienstag, 26.6.2007
Apotheke Am Weißen Wall

Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65
Mittwoch, 27.6.2007

Oliven Apotheke
Mühlenstr. 10d, Celle, Tel. 0 51 41 / 90 80 91

Donnerstag, 28.6.2007
Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle,
Tel. 0 51 41 / 418 34
Freitag, 29.6.2007

Apotheke Am Bremer Weg
Bremer Weg 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 35 118

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfallsprechstunde

Sa. + So. von 10.00 – 12.00 Uhr
und 18.00 – 19.00 Uhr (möglichst einhalten)

Außerhalb der Notfallsprechstunde
in dringenden Fällen nach telef. Absprache

23. + 24. Juni 2007
Praxisgemeinschaft Bröckel

Hauptstraße 91, Bröckel,
Tel. 0 5144 / 988 60

30. Juni 2007
Dres. Mannewitz

Schulstraße 9, Wathlingen,
Tel. 0 5144 / 82 39

1. Juli 2007
Dres. Mannewitz

Schulstraße 9, Wathlingen,
Tel. 0 5144 / 82 39

APOTHEKENDIENST
Samstag, 23.6.2007
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 24.6.2007
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 22 35

Montag, 25.6.2007
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf,Tel. 0 51 36 / 21 22
Dienstag, 26.6.2007
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

Mittwoch, 27.6.2007
Sperber-Apotheke

Sperbergasse 4A, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 89 30 80

Donnerstag, 28.6.2007
Löwen-Apotheke

Schulstr. 21, Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 13 04

Freitag, 29.6.2007
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich
samstags mit einer Auflage von 6300 Exemplaren. Verantwortlich für den
amtlichen Teil des Wathlinger Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Ver-
antwortlich für den außeramtlichen Teil: Ingeborg Varchmin, Karin Prinz.
Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co.
KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen
nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnis-
se verwendet werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für
den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheber-
rechte. Der Moor Verlag behält sich vor Berichte und Leserbriefe zu kürzen.
Für unaufgeforderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« kei-
ne Gewähr. Für Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Ingeborg Varchmin
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 0 50 85/74 27-29
Fax 0 50 85/74 99

Moorverlag@t-online.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 17.00

Polizeikommissariat Wathlingen ............................................... (0 51 44) 98 66-0

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112

ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle ..........
sowie Augenärztlicher Notdienst (05141) 911911

DRK-Fahrdienste:
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst(0 51 41) 1 92 14

Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunsch (05 31) 5 95 13 25
Zentrale .................................................................................... (05 31) 69 10 68

Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240

Wohngifttelefon (gebührenfrei Mo. – Fr.  9.00 – 17.00 Uhr) ........ (0800) 1001280

Auskünfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungen, Hausnotruf:(0 51 44) 1 92 14

Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444

Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633

SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH(0 8 00) 786-4357

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen

Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle
für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (0 50 86) 82 38
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .. Hanna Wedekind-Nünemann
............................................................................................ Tel.: (0 50 85) 98 12 89

Gemeinde Wathlingen ....................... Ingrid Baden ........ Tel.: (0 51 44) 41 61
Gemeinde Bröckel .............................. Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98
Gemeinde Langlingen ........................ Barbara Kuhls ....... Tel.: (0 50 82) 271
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ..... Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98
Vertretungen der Gemeindeschwestern:
........................................ Manuela Drüsedau ........................... Tel.: (0 51 44) 49 09 60
........................................ Daniela Feilbach .............................. Tel.: (0 53 75) 98 26 43
........................................ Sabine Dücker ................................... Tel.: (0 51 44) 97 03 73
Einsatzleiterin Dorfhilfe:

Ann-Katrin Berkhan, Bröckel ............................................................... Tel.: (0 51 44) 928 4 1
In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,

sind wir montags – freitags 9.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen
Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube, Verwaltungsleiter .............................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ............................................... 0179 - 219 51 93
Vorzimmer:  Marina Ostermann ...................................................... 491-11
Fax: ............................................................................................... 491-27
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@lkcelle.de ...........................................
Allgemeiner Vertreter/Steuerung und interner Service Hergen Korte 491-12
Bürgerservice, Ordnung und Soziales Stefan Hausknecht ................ 491-50
Planen, Bauen und Entwicklung Lothar Engelke .............................. 491-31
Klärwerk (bei Störungen im Abwasserbereich) ............................. 9704-12
oder .............................................................................  0172 - 709 38 73
Telefonvermittlung: Ottokar Franke .. Tel. 05144/491-0, Fax: 05144/491-27

Wir sind für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Wathlingen
Montag: ................................. 08.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Frau Augustin ............................................................................. 491-69
Frau Krebs .................................................................................. 491-67
Frau Pohl .................................................................................... 491-68

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Nienhagen und der übrigen Verwaltung
der Samtgemeinde in Wathlingen und in Nienhagen
Montag: ................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Herr Klingemann ........................................................................ 491-57

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeister Georg Rahlfs ................................. Tel. 491-21, Fax: 491-27
................................................. 0 50 85/9 23 63, Handy 0175/5 23 90 79

Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Klaus Gärtner ............................... Tel. 978811, Fax: 978822
Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ............................... Tel. 491-71, Fax: 491-77
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Redaktionsschluss
Dienstag, der 26. Juni 2007 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, bei Frau Augustin, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 27. Juni, 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · eMail: Moorverlag@t-online.de

Grundschule Nienhagen

Fit fürs Leben mit der Allianz-Vertretung
Koslowski – Klasse 2000

PRAXISURLAUB

Praxis Drs. med. Mannewitz

 vom 09.07. –  27.07.07

Vertretung: Drs. Datan/Hinneburg, Schneiderstr. 18, Tel: 05144/92077

Praxis Drs. med. Datan/Hinneburg

vom 30.07. – 17.08.07

Vertretung: Drs. Mannewitz, Schulstr. 9, Tel: 05144/8239

Um Terminvereinbarung wird gebeten!

Taxi Albert � 0 5144-9 21 21

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Böse Überraschung im Trollgarten

Müllsammelaktion 2007
Am Freitag, den 6. Juli, findet ab 15.00 Uhr die diesjährige Müllsammelaktion in der

Gemeinde Adelheidsdorf statt. Wieder sollen die Ortsteile Adelheidsdorf, Dasselsbruch und
Großmoor vom Müll befreit werden. Besonders zur Teilnahme aufgerufen sind die

Jugendlichen, bei denen die Aktion am Ende einen erzieherischen Zweck verfolgen soll.
Auch Erwachsene sind herzlich willkommen.

Die Aktion dauert mit Ausklang etwa vier Stunden. Treffen ist bei den Glascontainern an der
„Schulstraße“ im OT Adelheidsdorf.

Bitte festes Schuhwerk und Handschuhe mitbringen.
Informationen: Matthias Blazek, Tel. 05141/883813

Liebe Mädchen und
Jungen, liebe Teenies,
der Ferienpass der
Samtgemeinde Wathlin-
gen macht auch 2007
den Sommer wieder zu
einem besonderen Er-
lebnis.
Kürzlich habt Ihr in
Schule und Kindergar-

ten Euer diesjähriges Heft erhalten.
Für die Zeit vom 19.07. bis 29.08.07 heißt es
auch ohne aufwendigen Urlaub: Sommer, Son-
ne und ganz viel Spaß! - Auch wenn es mal
regnet; es ist bestimmt für jeden von Euch et-
was dabei
Schaut rein und lasst Euch mitreißen von den
tollen Angeboten in diesem Programm. Viele

engagierte Menschen in unseren Vereinen und
Verbänden haben ein buntes und abwechs-
lungsreiches Veranstaltungsprogramm für
Euch auf die Beine gestellt. Dafür möchte ich
mich an dieser Stelle ganz herzlich bedanken.
Die Träger der Ferienpassaktion sind unsere
Mitgliedsgemeinden Adelheidsdorf, Nienhagen
und Wathlingen. Ich danke den Bürgermeis-
tern, dass sie diese freiwilligen Leistungen trotz
der knappen Kassen immer noch aufrechter-
halten.
Diese Aktion ist ein schönes Beispiel für den
Zusammenhalt in unserer Samtgemeinde und
hier besonders für Euch.
Ich wünsche allen Beteiligten viel Spaß und
gutes Gelingen.
Euer Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Natalie zaubertDie Klasse (1b) 2000 mit Herrn Koslowski

Seit den Osterferien ist es in der Klasse 1b der
Grundschule Nienhagen möglich, an dem Pro-
jekt Klasse 200 teilzunehmen. Herr Andreas
Koslowski, Vertreter der Allianz Nienhagen, hat
sich bereiterklärt, für 4 Jahre die Patenschaft
für das Projekt der Klasse zu übernehmen. Nach

der Übergabe der Patenschaftsurkunde an die
Klassenlehrerin Frau Wiebke Schwarte, konnte
die erste Einführungsstunde durch Frau Hiete
(Gesundheitsförderin) starten. Bei dem Sucht-
präventions-Projekt geht es darum, Kinder von
der 1.- 4. Klasse zu begleiten und die Kinder

spielerisch mit den Funktionen des
Körpers vertraut zu machen. Die
Kinder der Klasse 1b haben das Pro-
jekt mit Begeisterung angenommen
und bedanken sich herzlich bei
Herrn Koslowski für die großzügige
Spende.

An diesem regnerischen Montagmorgen ka-
men die Kinder wie gewohnt zum Planenplatz
um ihr Frühstück, geschützt durch die Plane
einzunehmen. Schon von weitem konnten die
Kinder sehen, dass nicht alles wie sonst war.
Die gerade mal 2 Monate alte Plane, die ei-
gentlich Schutz vor dem Regen bieten sollte,
hing halbiert zwischen den Bäumen. Jemand
hatte die Plane mutwillig zerstört, in dem sie
der Länge nach durchgeschmort und somit
unbrauchbar gemacht wurde. Dieser „Jemand“
sollte mal darüber nachdenken, dass selbst
solch eine einfache Plane schon mit Kosten
für den Kindergarten verbunden ist und die
Aufhängung ebenfalls Zeit und Arbeit in An-
spruch nimmt, ganz abgesehen davon, dass
den Kinder nicht vor Augen geführt werden
muss, wie geringschätzig ihr vertrautes und
geliebtes Kindergartenterrain behandelt wird.
Hilfe bekam der Kindergarten durch die hiesi-

ge Raiffei-
sen Ge-
n o s s e n -
schaft, die
sich spon-
tan dazu
bereit er-
klärte, sich
an den
Kosten für
eine neuen
Plane zu beteiligen. Wenn Sie mehr über uns
und unseren Kindergarten erfahren möchten,
besuchen Sie uns doch einmal im Internet unter
www.trollgarten-nienhagen.de oder rufen Sie
uns einfach an: Unter den Telefonnummern
05144/970381 (Uta Kroll), 05144/495860
(Dagmar Blume) oder 0162/3803487 (Wald-
handy) beantworten wir gern Ihre Fragen. Wir
freuen uns auf Sie.

Planenreste
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Vorläufiger Sitzungsterminkalender für Juni und Juli 2007
für die Samtgemeinde Wathlingen und den Mitgliedsgemeinden Adelheidsdorf, Nienhagen und Wathlingen

Dienstag 26.06.2007 19.00 Uhr Rat der Gemeinde Wathlingen im Santelmanns Hof in Wathlingen

Montag 16.07.2007 19.00 Uhr Rat der Gemeinde Wathlingen im Sitzungssaal des Rathauses Wathlingen

– Änderungen vorbehalten –

DIE SAMTGEMEINDE WATHLINGEN INFORMIERT
Das Ordnungsamt der Samtgemeinde Wathlingen meldet:

Personalausweise, die bis zum 08.06.07 und Reisepässe, die bis
zum 01.06.07 beantragt wurden, sind persönlich oder gegen

Vollmacht im vereinbarten Rathaus abzuholen.
Die alten Dokumente sind abzugeben oder entwerten zu lassen.

Der Samtgemeindebürgermeister informiert:
In der Gemeinde Nienhagen ist ein Teilabschnitt der Straße „Auf der Beikhorst“ (zwischen dem
Göschenkamp- und Storchenweg) aufgrund einer Veranstaltung am 30.06.2007 in der Zeit
von 13:00 Uhr bis 23:00 Uhr gesperrt.

Prüfung der Standfestigkeit von Grabmalen

Gemeinde Adelheidsdorf

Sportlerehrung 2007
der Gemeinde Adelheidsdorf

Gemeinde Nienhagen

Bürgerparkfest der Gemeinde Nienhagen
am Samstag, 30. Juni 2007 von 13.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Für Ihren Start ins Berufsleben
Sie werden im Sommer 2008 die Schulzeit beenden oder haben

bereits einen erfolgreichen Schulabschluss? Dann nutzen Sie

die Chance,  qualifiziert ins Berufsleben einzusteigen und

machen ab 01.08.2008 eine Ausbildung bei der Samtgemein-

de Wathlingen zur/m

Verwaltungsfachangestellten in der Kommunalverwaltung

oder zur

Fachkraft für Abwassertechnik

Die Ausbildungen dauern jeweils drei Jahre.

Für den Ausbildungsberuf „Verwaltungsfachangestellte/r“ ist mindestens der Se-

kundarabschluss I oder ein vergleichbarer Abschluss erforderlich.

Setzen Sie sich also an Ihren Computer, schreiben Sie Ihre Bewerbung und schi-

cken Sie diese mit Lebenslauf, Foto und Zeugniskopien bis spätestens

3. August 2007

an die Samtgemeinde Wathlingen, Fachbereich I, Am Schmiedeberg 1, 29339

Wathlingen.

Auskünfte erteilen Ihnen:

Ricardo Gongora unter der Rufnummer (05144/491-16)

Karina Trumann unter der Rufnummer (05144/491-40)

e-mail: personal@wathlingen.de

Samtgemeinde Wathlingen

Bekanntmachung
Einebnung von Grabstätten

Gemeinde Adelheidsdorf

7. Satzung
zur Änderung der Gebührensatzung für die Benutzung des

Kindergartens der Gemeinde Adelheidsdorf, Landkreis Celle
Aufgrund der §§ 6, 8 und 83 der Nds. Gemeindeordnung (NGO) in der Fassung vom
22. August 1996 (Nds. GVBl. S. 382) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 22.04.2005 (Nds. GVBl. S. 110) und der §§ 1, 2 und 5 des Nds. Kommunal-
abgabengesetzes (NKAG) in der Fassung vom 11. Februar 1992 (Nds. GVBl. S. 29)
zuletzt geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 20.11.2001 (Nds. GVBl. S. 701) sowie
des § 20 des Gesetzes über Tageseinrichtungen für Kinder (KiTaG) in der Fassung vom
07.02.2002 (Nds. GVBl. S. 57) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 05.11.2004
(Nds. GVBl. S. 408) hat der Rat der Gemeinde Adel-heidsdorf in seiner Sitzung am 26.04.2007
die folgende 7. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die Benutzung des Kindergar-
tens der Gemeinde Adelheidsdorf, Landkreis Celle, beschlossen:

Artikel I
§ 1 (7) erhält folgende Fassung:
Für die gelegentliche Nutzung der
Sonderöffnungszeit Frühdienst 07.00 - 08.00 Uhr wird eine Gebühr von 2,-- €,
für die gelegentliche Nutzung der
verlängerten Betreuungszeit 12.00 - 13.00 Uhr wird eine Gebühr von 2,-- €,

13.00 - 15.00 Uhr wird eine Gebühr von 4,-- €,
für die gelegentliche Nutzung des
Kindergartenbusses wird für Hin- oder Rückfahrt 1,-- €,

Hin- und Rückfahrt 2,-- €,
erhoben.
Die Abrechnung der Nutzung von Zeiten nach § 1 (7) erfolgt durch eine Punkte-Karte.

Artikel II
Diese Änderungssatzung tritt mit Wirkung vom 01. August 2007 in Kraft.
Adelheidsdorf, den 26.04.2007 Georg Rahlfs · Bürgermeister

Nach den Ermittlungen der Friedhofsverwal-
tung sind die jeweiligen Nutzungsberechtigten
der nachstehend aufgeführten Gräber unbe-
kannt, nicht zu ermitteln oder verstorben. Per-
sonen, die meinen Nutzungsberechtigte oder
deren Nachfolger zu sein, werden aufgefordert,
sich umgehend bei der Friedhofsverwaltung
der Samtgemeinde Wathlingen zu melden. Die
Lage der Grabstätten kann im Rathaus Nien-
hagen, Zimmer 5, Dorfstraße 41, 29336 Ni-
enhagen eingesehen werden. Sollten sich ver-
antwor tliche Nutzungsberechtigte bis zum
30.09.2007 nicht melden, wird die Friedhofs-
verwaltung die Grabstätten gemäß § 31 Abs.

1 b) der Friedhofssatzung der Samtgemeinde
Wathlingen in der zurzeit gültigen Fassung,
abräumen, einebnen und einsäen. Das Nut-
zungsrecht wird ohne Entschädigung entzo-
gen, das Grabmal und sonstige bauliche An-
lagen werden beseitigt und gehen entschädi-
gungslos in das Eigentum der Samtgemeinde
über.
Friedhof Nienhagen
Name der/s Verstorbenen  Grabstättenbe-
zeichnung
Engels, Emma und Walter N/W/Q/247, 248
Hüster, Herbert N/W/P/13-16
Der Samtgemeindebürgermeister · Grube

Weil Grabmale der Witterung und anderen Ein-
wirkungen ausgesetzt sind und die Nutzung der
Grabstätten und deren Pflege die Standsicher-
heit beeinträchtigen können, ist die Überprüfung
der Standsicherheit von Grabmalen erforderlich.
Verantwortlich für jeden Schaden der durch das
Umstürzen von Grabmalen oder Grabmalteilen
verursacht wird, ist der jeweilige Nutzungsbe-
rechtigte. Jeder Nutzungsberechtigte sollte aus
eigenem Interesse von Zeit zu Zeit eine vorsich-
tige Druckprobe an dem auf der Grabstätte ste-
henden Grabstein vornehmen.
Die Friedhofsverwaltung wird am
18.07.2007 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Friedhof Nienhagen
18.07.2007 von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Friedhof Adelheidsdorf
19.07.2007 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Friedhof Wathlingen
19.07.2007 von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Friedhof Großmoor

die Standfestigkeit von stehenden Grabsteinen
unter Einsatz eines Kipp Testers prüfen. Bei
Grabsteinen mit einer Höhe unter 70 cm wird
eine Prüfkraft von 300 N (30 kg) und bei Grab-
steinen, deren Höhe über 70 cm ist, 500 N
(50 kg) eingesetzt. Die Prüfkraft wird horizon-
tal an der oberen Kante des Grabsteines auf-
gebracht. Die Prüflast wird kontinuierlich, nicht
ruckartig, bis zur Höchstlast in einem Zeitraum
von mehr als 2 Sekunden aufgebracht. Wenn
der Grabstein bei der entsprechenden Prüfkraft
nicht nachgibt, gilt er als standsicher.
Nutzungsberechtigte, die bei der Prüfung
zugegen sein möchten, können sich in der an-
gegeben Zeit auf dem Friedhof einfinden. Eine
gezielte Zeitabstimmung mit Einzelnen kann
leider nicht erfolgen. Die Friedhofsverwaltung
behält sich eine Termin Änderung aus wichti-
gem Grund (z.B. Unwetter) vor und bedankt
sich für Ihre Mitwirkung und Ihr Verständnis.

Die Gemeinde Adelheidsdorf beabsichtigt,
Sportler/innen zu ehren, die sich in der Spiel-
zeit 2006/2007 in besonderer Weise ausge-
zeichnet haben. Die Auswahl wird nach den
Ehrungsrichtlinien vorgenommen.
Darin ist vorgesehen, erfolgreiche Sportler-
innen und Sportler und deren Trainer/innen die
eine Meisterschaft des Kreises gewonnen oder
sich häherrangig mit einem ersten, zweiten
oder dritten Rang plaziert haben, zu ehren.
Daneben werden auch Mitglieder von Natio-
nalmannschaften ausgezeichnet.

Die Vereine aus der Gemeinde Adelheidsdorf
sind bereits aufgefordert, Vorschläge zu un-
terbreiten.
Dieser Aufruf ergeht auch an die Sportlerinnen
und Sportler bzw. Mannschaften oder Trainer,
die nicht in einem der Vereine in Adelheids-
dorf oder Großmoor organisiert sind, aber Ih-
ren Wohnsitz dort haben und die Kriterien der
Ehrungsrichtlinien erfüllen.
Sie werden gebeten, sich bis zum 13. Juli 2007
bei der Samtgemeinde Wathlingen, Frau Heide-
mann-Delic (Tel-Nr. 05144 -49126) zu melden.

Infostände der verschiedenen Vereine und Ver-
bände
Kinderkarussell, Süßwarenstand und Schmalz-
kuchen
Infrarot-Schießanlage
Hüpfburg
Kinderschminken
Schlauchbootfähre

Streichelzoo und Meerschweinchenlauf
Reitbahn
Schmiedevorführung
Schnuppertennis
Fahrzeugschau der Feuerwehr
Sportradargerät
Flugsimulation und Bau von Wurfgleitern
Bungee-Trampolin-Sprunganlage

Programmablauf
13.00 Uhr Spielmannszug Hambühren
13.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung durch Bürgermeister Klaus Gärtner
13.15 Uhr Spielmannszug Hambühren
15.00 Uhr Folkloregruppe der türkisch-islamischen Union
16.00 Uhr Gesangverein Nienhagen
16.45 Uhr Mini-Playback-Show
17.30 Uhr Blue Diamonds Drum & Bugle Corps Nienhagen
18.00 - 23.00 Uhr Livemusik mit „Heinrich & Edi"
Veranstalter: Vereine und Verbände in Zusammenarbeit mit der  Gemeinde Nienhagen



Wathlinger Bote – 5 – 23. Juni 2007/26

Gemeinde Nienhagen

Vergleichsschießtag mit der Heeresfliegerinstandsetzungsstaffel 100 Celle/Wietzenbruch

Ortsfeuerwehr Nienhagen

Lkw-Brand auf der Bundesstraße 3

Gefahrgutübung bei der
Firma Hostmann-Steinberg in Celle

Bereits zum 5. Mal hat unsere Partnerstaffel
aus Celle/ Wietzenbruch den Rat der Gemein-
de, die Verwaltung sowie Abordnungen der
Vereine und Verbände zu einem Vergleichs-
schießen eingeladen. Begrüßt wurde die 35-
köpfige-Abordnung auf der Standortschießan-
lage in Scheuen vom neuen Staffelkapitän,
Herrn Oberstleutnant Thorsten Widderich.
Danach erfolgte eine gründliche Einweisung
in die Handlung und das Schießen mit dem
Maschinengewehr MG 3, dem Gewehr  G36
und der Pistole P8.  Zur Überraschung aller
hatte die Bogensportgruppe unseres Schützen-
vereins eine weitere Herausforderung vorbe-
reitet: Das Schießen mit Pfeil und Bogen. Die-
se fand besonders bei den Soldaten unserer
Partnerstaffel großen Anklang. Gegen 14.20
Uhr brach der letzte Schuss und im Rahmen
eines Abschlussappells wurde die Siegereh-
rung durchgeführt. In einer getrennten Wertung
zwischen Frauen und Männern wurden folgen-
de erste Plätze erzielt:
Maschinengewehr: Frau Cordula Schack (Rat)
und Herr Stefan Busch (BW)

Gewehr:
Frau Anja Blazy (SVN- Bogensport) Herr Cars-
ten Meyer (Reservist) und HptFw
Daniel Dreier (BW)
Pistole:
Frau Heide Bulwin (SVN-Ehepaar Gym)  und
Herr Michael Bartel (Schützenverein)
Aufgrund der Gesamtwertung der Schießleis-
tungen aller Waffen wurden die ersten Plätze

durch Frau Anja Blazy
und Herrn HptFw Dani-
el Dreier belegt und mit
einem Wanderpokal
ausgezeichnet. In der
Mannschaftswer tung
gewann die HFlgInstStff
100 knapp vor den Blue
Diamonds und der Re-
ser v is tenkamerad-
schaft.
Der Wettbewerb mit
Pfeil und Bogen brach-
te folgende Sieger
hervor:Frau StUffz Frie-

derike Dettmer und Herrn Obergefreiten Chris-
tian Schramm.Herr Günther Brandes nahm die
Siegerehrung persönlich vor und überreichte
eigens gefertigte Urkunden. Dabei lud er zum
„Tag der offenen Tür“ der Bogensportgruppe
am 01.07.2007 ein.Gegen 15.00 Uhr wurde
die Veranstaltung beendet. Herr Jochen von
Frantzius, 2. stv. Bürgermeister der Gemeinde
Nienhagen, bedankte sich im Namen aller Teil-
nehmer bei Projektfeldwebel HptFw Dreier und
allen beteiligten Soldaten für die hervorragen-
de Organisation und Durchführung. Dabei hob
er hervor, dass die Durchführung einer solchen
Veranstaltung am Wochenende für die Solda-
ten keine Selbstverständlichkeit sei. Nur durch
derartiges Engagement gelingt es, den Kon-
takt mit Bürgerinnen und Bürgern aus der Ge-
meinde Nienhagen zu fördern und die Partner-
schaft mit Leben zu erfüllen. Wir freuen uns
schon jetzt auf das Schießen im Jahr 2008.
Ihr  Klaus Gärtner Bürgermeister

Oberstleutnant Widderich

2. stellvertr.
Bürgermeister
J.v. Frantzius

Schießen - Maschinengewehr MG 3

Ehrung der erfolgreichen Damen

Oberstleutnant Widderich und HFW DreierSchießen - BogenGünter Brandes (Ehrung Bogenschießen)

Ortsfeuerwehr Nienhagen

Bäume brannten in Nienhagen

Mit dem Schnellangriffschlauch des zuerst
eintreffenden Tanklöschfahrzeuges wurden die
Bäume im Nienhäger Schafstallweg abgelöscht.

Nienhagen. Beim abbrennen von Unkraut aus den Fugen seiner Pflaster-
steine entfachte ein Haus-
besitzer am Freitag, den 8.
Juni, im Nienhäger Schaf-
stallweg, zwei Bäume in seinem
Garten mit einem Gasbrenner. Die um 16.25
Uhr alarmierte Ortsfeuerwehr Nienhagen rückte
mit zwei Fahrzeugen und 18 Feuerwehrleuten
aus und löschte die Bäume ab. Durch das
schnelle eingreifen des Hausbesitzers und dem
sofor tigen Beginn der Eigenlöschversuche
konnte Schlimmeres verhindert werden. Ein-
gesetzt wurde von der Ortsfeuerwehr Nienha-
gen ein Schnellangriffschlauch vom zuerst ein-
treffenden Tanklöschfahrzeug.
Olaf Rebmann, GemPW

Celle. Gegen 18:00 Uhr, am Dienstag, den 19.
Juni, wurde die Feuerwehr- und Rettungsleit-
stelle des Landkreises Celle über einen Zwi-
schenfall bei der Verladung von Gefahrgütern
beim Druckfarbenhersteller Hostmann - Stein-
berg in Celle informier t. Die Betriebseigene
Werkfeuerwehr fuhr zur Erkundung vor und
forderte anschließend den Chemie- und Strah-

lenschutzzug der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Celle an. Nach der Rücksprache des Zug-
führers der Celler Gefahrguteinheit mit dem
Werkbrandmeister wurde der Gefahrgutzug der
Samtgemeinde Wathlingen zu diesem Gefahr-
gutunfall nachalarmiert.
Beim Beladen eines Lkw mit gefährlichen Stof-
fen ist ein Gabelstapler in mehrere Gebinde ge-

fahren und es traten diver-
se Stoffe aus. Mehrere Per-
sonen wurden durch die auf-
steigenden Dämpfe verletzt und
mussten durch die alarmierten
Kräfte unter Chemikalienschutzanzügen geret-
tet werden. Durch die Einsatzkräfte der Werk-
feuerwehr der Firma Hostmann - Steinberg
wurden sofort Sicherungs- und Absperrmaß-
nahmen getroffen sowie angrenzende Arbeits-
plätze geräumt. Die geretteten und verletzten
Personen wurden nach der Dekontamination
an den Rettungsdienst übergeben. Auch die
Einsatzkräfte musste vor dem Verlassen des
Gefahrenbereiches dekontaminier t werden,
hierfür baute der Chemie- und Strahlenschutz-
zug Celle eine Deko-Dusche auf. Nachdem alle
Personen gerettet wurden, konnten die beschä-
digten Gebinde geborgen werden.
Nach ca. zwei Stunden wurden die Einsatz-
mittel und -Gerätschaften wieder auf die Fahr-
zeuge verstaut und die Einsatzkräfte rückten
wieder in ihre Standorte ein.
Olaf Rebmann, GemPW

Adelheidsdorf. Am Samstag, den 9. Juni, wur-
de die Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf um 14.04
Uhr zu einem Brandeinsatz auf die Bundes-
straße 3 in der Ortsdurchfahrt Adelheidsdorf
alarmiert. Vor Ort sollte ein Lkw brennen. Beim
Eintreffen des Tanklöschfahrzeuges stellte sich
heraus, dass der Luftfilter eines Lastkraftwa-
gens gebrannt hatte. Der Fahrer des Lkw hatte
schon mit zwei Pulverlöschern das Feuer wei-
tes gehend abgelöscht. Mit dem Schnellan-
griffschlauch des TLF wurden letzte Glutnes-
ter abgelöscht und die Einsatzstelle konnte der
Polizei übergeben werden.
Um 11.33 Uhr am gleichen Tag, wurde die
Ortsfeuerwehr Nienhagen zu einem Brande-
insatz in den Finkenweg alarmiert. An der Ein-
satzstelle brannten drei Mülltonnen und eine
Hecke in voller Ausdehnung. Mit einem C-Rohr
des Schnellangriffschlauches des Tanklösch-
fahrzeuges wurden die Flammen abgelöscht.

Durch das schnelle Ein-
greifen eines Anwohners
konnte ein Übergreifen der
Flammen auf ein angrenzen-
des Haus verhindert werden.
Der Einsatz war für die Nienhäger Feuerwehr-
laute nach ca. 15 Minuten beendet.
Olaf Rebmann, GemPW

Mit dem Schnellangriff des Tanklöschfahrzeuges
der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf wurden letzte
Glutnester am Lkw abgelöscht.

Der erste Trupp des Gefahrgutzuges der
Samtgemeinde Wathlingen unter
Chemikalienschutzanzügen kurz vor ihrem Einsatz.
Hier werden gerade die Druckwer te der
Atemluftflaschen an die Atemschutzüberwachung
gemeldet.

Beim Absuchen des Werkgeländes der Firma
Hostmann - Steinberg in Celle wurde durch die
eingesetzten Kräfte unter CSA mehrere
Personen gerettet.
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FDP wählt Bode und Überheim als
Landtagskandidaten

Senkung der Verschuldung und Ausbau der
Kinderbetreuung sollen Schwerpunkte werden

 CDU - Fraktion im Rat der Gemeinde Nienhagen

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Vorankündigung!!!
Wir radeln wieder!

Einladung zur SPD-Fahrradtour
am Sonntag, den 05. August 2007

Der SPD-Ortsverein Wathlingen startet wieder zu seiner traditionellen Fahrradtour.
Diesmal radeln wir nach Wienhausen.

Dort werden wir ab ca. 12.00 Uhr gemeinsam grillen.
Für Getränke, Steaks, Bratwurst und Salate zu sozialen Preisen wird wie immer gesorgt!

Abfahrt: 10.00 Uhr am Wathlinger Schacht (ehemals Bürgerhaus)
Wir freuen uns auf einen schönen, sonnigen Tag mit vielen Teilnehmern.

Der SPD-Ortsverein Wathlingen

Jetzt ist es endlich soweit: Internationales Musikfestival in Nienhagen am 24. Juni 2007

Die FDP hat die Landtagskan-
didaten für die Wahlkreise Cel-
le (Stadt Celle, Gemeinden
Hambühren und Wietze) und
Bergen (Landkreis Celle ohne

Stadt Celle und Gemeinden Hambühren und Ber-
gen) gewählt.
Im Wahlkreis Bergen setze sich der selbständige
Handwerksmeister und Kaufmann Ralf Überheim
gegen den Lachendorfer Charles Sievers mit 87%
Zustimmung durch. Überheim ist 45 Jahre alt und
kommt aus der Gemeinde Nienhagen. Dort ver-
tritt er im Gemeinderat und im Samtgemeinderat
Wathlingen die FDP.
Im Wahlkreis Celle wurde der bisherige Landtags-
abgeordnete und Kreisvorsitzende der FDP Jörg
Bode ohne Gegenkandidaten aufgestellt. Bode ist
36 Jahre alt und wohnt in der Stadt Celle.
Beide Kandidaten erklärten, dass ein besonderer
Schwerpunkt beim Ausbau der Angebote der Kin-
derbetreuung liegen werde. So will die FDP die
bisherigen finanziellen Förderungen zusammen-

fassen und vereinfa-
chen. Es soll zukünftig
keine komplizierte För-
derung der jeweiligen
Betreuungseinrichtun-
gen gefördert werden,
sondern das Geld über
ein Gutscheinsystem
(Kinderbetreuungskar-
te) den Eltern zur Verfü-
gung gestellt werden.
Damit können die Eltern
individuell die aus ihrer
Sicht besten Angebote
für die Kinder auswäh-

len. Dies soll mit einer deutlich Erhöhung der fi-
nanziellen Förderung des Landes versehen wer-

den und damit deutlich
mehr Angebote und
eine höhere Qualität.
Ein weiterer Schwer-
punkt bleibt die Absen-
kung der Verschuldung
des Landes Nieder-
sachsen. Ab 2010 soll
es nach Wunsch von
Bode und Überheim
erreicht werden völlig
ohne neue Schulden
auszukommen.  Das
bedeutet, dass Nieder-
sachsen danach erst-
malig anfangen kann,
aufgenommene Schul-
den auch zurückzuzahlen.
Innerhalb des Ortsverbandes Nienhagen ist Chris-
tine Brettschneider vom Posten der Schriftführe-
rin zurück getreten. An ihrer Stelle wurde Joach-
im Schulz zum Schriftführer der FDP OV Nienha-
gen gewählt. Joachim Schulz ist darüber hinaus
Leiter der Presseabteilung.

weiß Herr Ralf Überheim eigentlich, was er tut?
Es ist schon reichlich dreist und unverfroren, wie
Ralf Überheim versucht, die Gremien des Rates
und die Ratsmitglieder der CDU für dumm zu ver-
kaufen.
Nach den Statuten, die sich die Gemeinde Nien-
hagen für die Vergabe von Darlehen und Zuschüs-
sen für die Ansiedlung von Ärzten und Heilhilfs-
berufen gegeben hat, stand es auch Herrn Über-
heim als Unternehmer für Zahntechnik zu und frei,
ein Darlehen und Zuschuss für die Umsiedelung
seines Betriebes von Eicklingen in das Dorfzen-
trum Nienhagen zu beantragen. Die CDU - Frakti-
on im Rat der Gemeinde Nienhagen hat diesen
Antrag natürlich mit Erstaunen zur Kenntnis ge-
nommen, denn hatte Herr Überheim nicht gegen
diese Form der Ansiedlungspolitik stets gewet-
tert? Nun tut er fast so, als ob ihm Darlehen und
Zuschuss von der „bornierten“ CDU aufgezwun-
gen wurde. Nein, Herr Überheim, so nicht, Sie
sind und waren Antragsteller und niemand hat Sie
genötigt, Darlehen und Zuschuss zu beantragen.
Nun wird in dem Artikel des Wathlinger Boten kräf-
tig zurückgerudert, der Versuch einer Rechtferti-
gung ist kläglich und kommt schon einer Entschul-
digung nahe. Für die CDU - Fraktion war es eine
politische „Steilvorlage“, Herrn Überheims Antrag

auf Darle-
hen und Zu-
schuss zu-
zustimmen. Welche Moral steckt nur dahinter?
Dann stimmt Herr Überheim noch gegen die Be-
reitstellung der Haushaltsmittel (er behauptet die-
ses jedenfalls, die Abstimmung war übrigens ge-
heim), wohl wissend, dass mit der Mehrheit der
CDU im Gemeinderat die Bereitstellung oder durch
den Landkreis Celle dennoch beschlossen wird.
Das ist scheinheilig, Herr Überheim, Sie machen
sich zum Kasper in der Ihrer FDP, mit seriöser
Politik hat dieses nicht zu tun. In seinen perfiden
Argumentationen, vermischt mit Unwissenheit von
der kommunalen Ratsarbeit, wird auch ein örtli-
ches Unternehmen in Misskredit gebracht. Die-
ses Unternehmen, falls es denn im Dorfzentrum
baut, investiert mit Risiko, aber das scheint Herrn
Überheim von der Partei der Besserverdienenden
nicht zu interessieren, wie auch nicht das Wohl
Nienhagens und seiner Mitbürger/innen.
Wenn man jetzt vernimmt, dass Herr Überheim
noch gern in den niedersächsischen Landtag ge-
wählt werden will, dann „Gute Nacht, Niedersach-
sen.“ Mit freundlichen Grüßen, Ihre CDU - Frakti-
on im Rat der Gemeinde Nienhagen
Heinz-Henning Rode, Fraktionsvorsitzender

Peter Leipe Vorstand
OV, Christine
Brettschneider Ralf Überheim OV Beisitzer,  Friwie Lienau OV

Nienhagen und Alexander Schadow OV
Nienhagen

Nach monatelanger Vorbereitung können wir end-
lich sagen: Es ist soweit! Das internationale Mu-
sikfestival startet am Sonntag um
11 Uhr im „Alten Celler Weg“ mit einer Parade
zum Sportplatz am Jahnring. Ab 12 Uhr beginnen
hier die Darbietungen der 12 Vereine aus 5 Natio-
nen. Wir möchten die Bevölkerung Nienhagens
und Umgebung nochmals darum bitten, unsere
Gäste nicht über eine leere Dorfstrasse ziehen zu
lassen, sondern die teilweise über 20 Stunden
angereisten Musiker gebührend zu empfangen.
Ansonsten brauchen Sie nichts weiter zu tun, als
unser Gast bei dieser einmaligen Musikveranstal-
tung zu sein. Ein kleiner Tipp vielleicht noch: Je
nach Besucherandrang könnte es ratsam sein,
sich eine Sitzgelegenheit mitzubringen, da unse-
re Möglichkeiten begrenzt sind!
Neben erstklassigen Musikdarbietungen kommt
natürlich das leibliche Wohl auch nicht zu kurz.
Eintrittskarten können noch immer bei Fritz Mül-
ler Schreibwaren in Nienhagen, Dorfstrasse 38
erworben werden. Eine weitere Möglichkeit, die
Eintrittskar ten bereits vor der Veranstaltung,
vielleicht auch als Geschenk, zu erwerben besteht
über die e-mail Adresse: vorverkauf@diamonds-
supporting.de oder telefonisch unter (05144)
6594000. Die Karten kosten 9 Euro. Kinder bis
12 Jahre haben freien Eintritt.Die Vorstellung un-
serer Gäste ist noch nicht beendet! Allein drei Mu-
sikvereine aus den Niederlanden können die Blue
Diamonds zu diesem Musikfestival in Nienhagen
begrüßen!Beatrix Drum & Bugle Corps Hilver-
sum
Kenner der Drum & Bugle Corps Szene wissen,
dass Qualität in diesem Verein sehr groß geschrie-
ben wird und reisen diesem Verein teilweise sogar
innerhalb Europas nach. Die Blue Diamonds sind
sehr stolz darauf, das Beatrix Drum & Bugle Corps
bereits zum zweiten mal in Nienhagen begrüßen
zu können! Auch dieses Drumcorps entstand ur-
sprünglich aus einem 1946 von der christlichen
Vereinigung junger Männer (CVJM) gegründeten
Spielmannszug. In den 50er Jahren wurde die
Musik der Dudelsackspieler immer beliebter, und
dem Wunsch der Zuhörer wurde entsprochen.
Nachdem die Mitgliederzahl im Jahr 1956 zu groß
wurde, beschlossen die Verantwortlichen, ein

Juniorcorps mit professioneller Ausbildung ent-
stehen zu lassen. Zur Erinnerung an die Kriegsve-
teranen teilte sich das Hauptcorps noch mal in
ein Jagdhorn- und in ein Fanfarencorps. Dieses
feierte bereits damals große Erfolge. Durch den
nationalen Titelgewinn des Welt-Musik-Wettbe-
werbs in Kerkrade 1974, 1978 und 1981 erlangte
Beatrix national und international große Bekannt-
heit.
Die 70er und 80er Jahre zeichneten sich durch
regelmäßige Einladungen zu Großveranstaltungen,
wie dem Europacup Wettstreit in Zelfs oder beim
Fernsehauftritt bei Catharina Valente aus. Einer der
Höhepunkte im eigenen Land war ein Showauf-
tritt bei Lee Towers in Rotterdam. Zusammen mit

dem Metropole Orchester wurde das bekannte
Lied „You never walk alone“ gespielt. 1979 wurde
die „Beatrixband“ nach Amerika eingeladen, um
dort an Wettbewerben teilzunehmen. Nach Been-
digung dieser Tour beschloss man, den Verein
nach amerikanischem Modell in ein Drumcorps
umzuwandeln. Nach diesem Vorbild wurden in
Europa später die Drum & Bugle Corps gegrün-
det. Eines davon sind die Blue Diamonds.Beatrix
Drum & Bugle Corps nahm im Laufe der Jahre
sehr erfolgreich an diversen nationalen und inter-

nationalen Wettbewerben teil, u.a. anderem auch
in den USA. Freuen Sie sich in diesem Jahr auf
ein Musikprogramm, zusammengesetzt aus
Songs der Gruppe „Queen"!
Euroband Rotterdam Seit ihrer Gründung im Jahr
1961 hat sich die Euroband mit ihren 50 aktiven
Mitgliedern zu einer sehr guten Band entwickelt
und Erfahrungen auf diversen Veranstaltungen in
den Niederlanden und im Ausland gesammelt. Hö-
hepunkte waren hier die Teilnahme an Wettbewer-
ben u.a. in den USA und Canada, sowie diverse
Auftritte zu unterschiedlichsten Anlässen in Frank-
reich, Italien, England, Belgien, Deutschland und
der Schweiz. Der Charakter der Euroband ist ge-
prägt durch die Zusammensetzung unterschied-

lichster Musikinstrumente: Gespielt werden ne-
ben diversen Percussion Instrumenten auch Trom-
pete, Trombone, Saxophone, Flöten und Eupho-
nien. Haupteigenschaft der Band ist die Flexibili-
tät, sein musikalisches Programm auf die jeweili-
gen Veranstaltungen und den Anforderungen des
Publikums anzupassen. Die Musikstücke werden
jeweils extra für den Verein arrangier t. Spiel-
mannszug Nienhagen Diese Musikformation
muss im Landkreis eigentlich nicht vorgestellt
werden, da die Musiker hier sehr aktiv sind. Ge-

gründet wurde der Spiel-
mannszug im Jahr 1963 als
Spielmanns- und Fanfarenzug
Nienhagen. Hintergrund war, dass
man auf den Schützen- und Hachefestumzügen
selber die Marschmusik spielen wollte. Zu den Auf-
trittshöhepunkten zählen die Teilnahme an den
Schützenfesten in Hannover, Bröckel, Wathlingen,
Meinersen, Nienhagen, Kreisspielmannszugtref-
fen und Auftritte in Dänemark, im Heidepark Sol-
tau, Nienhagen/Halberstadt, beim Altstadtfest in
Gifhorn und natürlich auf allen bisherigen Musik-
festivals der Blue Diamonds. Den Spielmannszug
und die Blue Diamonds verbindet mittlerweile seit
Jahrzehnten eine Freundschaft und ein sehr ka-
meradschaftlicher Umgang miteinander. Show-
band Con Spirito Joure Die Showband Con Spi-
rito feiert in diesem Jahr ihr 40jähriges Bestehen.
Zusammen mit den Blue Diamonds haben sie im
letzten Jahr ein in Europa einmaliges Projekt ins
Leben gerufen und ein neues Musikprogramm mit
Auszügen aus dem ABBA-Erfolgsmusical „Mama
Mia", gemeinsam mit den deutschen Musikern ein-
studiert und auch bereits im Februar 2007 in Ni-
enhagen und im April 2007 in den Niederlanden
mit den Blue Diamonds präsentiert. Die Musik
wurde von den besten niederländischen Arran-
geuren direkt auf die beiden Gruppen zugeschnit-
ten. Zusammen mit den Blue Diamonds werden
sie auch beim Musikfestival auftreten um das neue
Musikprogramm zu präsentieren.
Diamonds CadetsNatürlich dürfen auch die jüngs-
ten „Diamanten“ nicht beim Musikfestival fehlen.
Bei den Diamond Cadets spielen und tanzen Kin-
der im Alter zwischen 6 und 13 Jahren. Ausgebil-
det werden sie im Bereich Brass, Percussion und
Color Guard, sodass sie ab einem gewissen Alter
und Ausbildungsstand ohne Probleme ins Main-
corps zu den Blue Diamonds wechseln können.
Diese Organisation wird nun bereits seit mehre-
ren Jahren erfolgreich praktiziert und erleichtert
den Ausbildern der „Grossen“ die Arbeit sehr. Für
die Diamond Cadets wurden vor zwei Jahren neue
Blechblasinstrumente angeschafft. Außerdem
haben sie ein eigenes Showprogramm bekom-
men, aus denen sie den Zuschauern Auszüge beim
diesjährigen Festival präsentieren werden.

Joachim Schulz Leiter
der Presseabteilung,
Markus Biermann stellv.
Vors. OV
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Samtgemeinde Wathlingen

Die Verwaltung der Samtgemeinde
Wathlingen informiert:

Straßenbaumaßnahmen beginnen im Hafer-
kamp in Nienhagen sowie  Kiebitzkamp und
Im Winkel in Adelheidsdorf vom 26.06 bis
29.06. Die Straßen werden kurzfristig (ca. 3
Stunden) gesperrt werden um folgende Arbei-
ten durchzuführen:
1. Straßenfläche reinigen
2. Fahrbahn mit Heißbitumen abspritzen
3. Fahrbahn mit Edelsplitt abstreuen
4. Nach der Einfahrzeit wird der überschüs-

siger Splitt entfernt.
Es wird kurzfristig zu Behinderungen und Stö-
rungen kommen, die aber durch Zusammen-
arbeit und Rücksichtnahme der Anwohner ge-
ring gehalten werden können.
Bitte achten Sie als Anwohner auf folgende Punkte:
1. In dieser angegebenen Zeit bitte keine

Fahrzeuge auf der Straße parken
2. Anweisungen der Bauleute vor Ort beach-

ten.
3. Anfänglich die frische Fahrbahn nicht be-

treten, da der Heißbitumen mit Splitt an
den Schuhen kleben kann.

4. Bitte halten Sie Ihre Kinder von der frischen
Fahrbahn fern.

5. Nach Betreten der frischen Fahrbahn, das
Schuhwerk vor dem Betreten der Häuser
ausziehen um mögliche Verschmutzung
der Bodenbeläge zu vermeiden.

Die Arbeiten sind witterungsabhängig und kön-
nen sich um ein paar Tage verschieben. Wir
danken bereits jetzt für das entgegengebrachte
Verständnis und die Zusammenarbeit vor Ort.

Sprechtag des Versichertenberaters im Rathaus Nienhagen
Herr Bursch steht am Donnerstag, 28. Juni 2007,  ab 14.00 Uhr im Rathaus Nienhagen, Zimmer
22, für Auskünfte, Beratung und Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen in Rentenangelegenheiten
zur Verfügung. Telefonische Anmeldung ist erbeten bei Frau Augustin unter der Telefonnummer
49169 oder bei Frau Böhm unter der Telefonnummer 49152.

Geburtstage vom 25.Juni – 1. Juli 2007
Wir gratulieren:

Statt Karten

Herzlichen Dank sagen wir allen
Verwandten, Nachbarn und Bekannten,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
durch liebevolle Worte, gesprochen und
geschrieben, eine stumme Umarmung,
durch Blumen und Geldspenden zum
Ausdruck brachten.

Unser Dank gilt besonders Herrn Pastor
Williges für seine trostreichen Worte,
Dr. Datan/Hinneburg und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wathlingen.

Im Namen aller Angehörigen
Erika Steinfeld

Wathlingen, im Juni 2007

Siegfried
Steinfeld

† 12.05.2007

NACHRUF

Am 7. Juni 2007 verstarb unser langjähriges Mitglied

Wilfried Herberth
Wir werden ihm ein

ehrendes Andenken bewahren.

Spielmannszug Nienhagen

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Tag der Architektur am 24. Juni Nienhagen - Dorfplatz
Mit dem Marktplatz steht den Nienhagener
Bürgern ein vielfältiges Nutzungsangebot zur
Verfügung. Mittelpunkt ist die abgesenkte zen-
trale Platzfläche für besondere Veranstaltun-
gen (z. B. Wochenmarkt, Feste etc.), die seit-
lich durch eine Brunnenanlage mit Wasserspiel
belebt wird. Sonnige und schattige Bereiche
der oberen seitlichen Platzflächen laden zum
Verweilen, Ruhen, Treffen, Tratschen und Spie-
len (alle Altersgruppen) ein. Gastronomische

Einrichtungen bereichern das Gesamtangebot.
Bauherrin: Gemeinde Nienhagen, Land-
schaftsarchitekt: Andreas Schmolke, Meine
Fertigstellung: Frühjahr 2007, BGF: 4.580 m²
Baukosten: 650.000 €, Treffpunkt: Herzogin-
Agnes-Platz - Café in der Bäckerei
Führungen: 11, 14, 16 Uhr
Herzogin-Agnes-Platz
29336 Nienhagen

Trost spüren – Ruhe geben

ERD · FEUER · SEE
BESTATTUNGSVORSORGE

ABSCHIED NEHMEN –
ein schwerer Weg.

Wer ihn geht, findet
RUHE und TROST

Wir begleiten Sie auf Ihrem Weg.

Bestattungsinstitut

Jürgen Meyer
Geschäftsführung:

Manuela Buchler-Meyer
Tel. (0 51 44) 9 21 55
Bei Tag und bei Nacht

Adelheidsdorf
Anna Twelkemeyer, Hauptstraße 160 geb. am 27.6.1922 85. Geburtstag
Helene Schworm, Hannoversche Straße 95 geb. am 29.6.1936 71. Geburtstag
Gerhard Peuckert, Hauptstraße 137 geb. am 30.6.1934 73. Geburtstag

Nienhagen
Ingrid Pluta, Waldweg 36 geb. am 25.6.1933 74. Geburtstag
Helga Behrens, Bahnhofstraße 21 geb. am 26.6.1936 71. Geburtstag
Kurt Höltje, Butterstieg 3A geb. am 26.6.1930 77. Geburtstag
Ingeborg Bartonitschek, Bennebosteler Weg 1 geb. am 27.6.1924 83. Geburtstag
Martin Mosert, Sandförth 5 geb. am 27.6.1935 72. Geburtstag
Erna Müller, Bennebosteler Weg 1 geb. am 27.6.1922 85. Geburtstag
Waltraud Schmidt, Alter Celler Weg 12 geb. am 27.6.1937 70. Geburtstag
Liane Bohne, Heidkamp 7 geb. am 30.6.1928 79. Geburtstag
Anneliese Bradenstahl, Unter den Eichen 10 geb. am 30.6.1924 83. Geburtstag
Edith Pfahlert, Wiesenstraße 19 geb. am 30.6.1930 77. Geburtstag
Kurt Schrock, Sandförth 26 geb. am 30.6.1928 79. Geburtstag
Wilma Fuhrberg, Behrestraße 27 geb. am 30.6.1927 80. Geburtstag

Brosig, Ackernstraße 12 geb. am 1.7.1936 71. Geburtstag

Wathlingen
Gerhard Herrigt, Eicklinger Straße 13 geb. am 26.6.1934 73. Geburtstag

Kurt Schacht, Lerchenweg 9 geb. am 26.6.1929 78. Geburtstag

Klaus Klingberg, Am Bohlkamp 10 geb. am 28.6.1927 80. Geburtstag

Josef Kunz, Finkenweg 5 geb. am 28.6.1936 71. Geburtstag

Käte Bölling, Gerh.-Hauptmann-Straße 4 geb. am 29.6.1920 87. Geburtstag

Margarete Wichmann, Lönsstraße 4 geb. am 29.6.1935 72. Geburtstag

Wolfgang Schlaberg, Finkenweg 10 geb. am 30.6.1936 71. Geburtstag

Herbert Schneider, Molkereistraße 11 geb. am 30.6.1926 81. Geburtstag

Lotzing, Krümmelweg 12 geb. am 1.7.1923 84. Geburtstag

Taxi Albert � 0 5144-9 21 21



von 15 – 18 Uhr geöffnet.
So. 17.06. Landesfrauentreffen in Hannover, Ky-

ffhäuserkameradschaft Nienhagen
Mo.18.06. 15.30 – 20 Uhr, Blutspende in Nien-

hagen, Hagensaal – DRK

Sa. 23.6. Spargel-Radfahrt zur Straußenfarm:
11 Uhr ab Schafstallweg/Dorfstraße
für Angemeldete. Teilnahme immer
auf eigenes Risiko. Förderkreis der
Freundschaft Seneley Green - Nien-
hagen, Tel. 05085-364 Waldheim

So. 24.06 Internationales Musikfest der Blue
Diamonds im Stadion am Jahnring in
Nienhagen

Di. 28.06. Sommerfahrt nach Neubranden-
burg ins Seehotel Templin mit Aus-
flügen an die Mecklenburgische
Seenplatte und nach Usedom – VdK
Ortsverband Nienhagen-Wathlingen

Sa. 30.06. Bürgerparkfest – Schützenverein
Nienhagen

Sa. 30.06. Bürgerparkfest, Kyffhäuserkame-
radschaft Nienhagen

Sa. 30.06. ab 12 Uhr Bürgerparkfest, Heimat-
verein Nienhagen

Sa. 01.07. ab 11 Uhr „Tag der offenen Tür“,
Bogensportgruppe – Schützenver-
ein Nienhagen
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...jede Woche

preiswert einkaufen!

Adelheidsdorf
So. 1.07. 21. Boßelturnier (Großmoor, Och-

senhütte, Bauer Burgdorf) Ersatz-
termin 24.6.2007, SV Großmoor-
Tanzsparte

Di. 3.07. 14 Uhr, Treffen im DGH Großmoor,
Landfrauen Adelheidsdorf

Mo. 9.07. 19.30 Uhr, Feldrundfahrt bei Rahlfs
in Adelheidsdorf – hiesige Landwirte

So. 15.07. ab 15.30 Uhr, Gemeinsames Som-
merkonzert des gemischten Chores
Großmoor und des Akkordeon-Or-
chesters Schneeren, im „Tempel im
Moor“ bei Führeres in Großmoor –
Gemischter Chor Großmoor

Mo.16.07. ab 19.30 Uhr, offenes Grillen und Sin-
gen des Gemischten Chores Groß-
moor am Dorfgemeinschaftshaus.

Nienhagen
Jeden Sa. 8 – 17 Uhr „Großer Flohmarkt“
im Nordfeld 4
Jeden Mi. 13 – 18 Uhr, Papiersammlung des
DRK in Nienhagen auf dem Parkplatz Edeka
neukauf Müller
Jeden Mi. Heimatmuseum Nienhagen,
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Zartes mageres

Schinken-

gulasch oder Schinken-

rollbraten magere,

kurante Stücke, 1 kg € 3.99

...fix und fertig zubereitet!

Schweinegesch
netzeltes

nach Gyros-Art gewürzt

...so lecker wie

„beim Griechen“!  1 kg € 4.99

Frischer Schweinena
cken

am Stück oder

in Scheiben, 1 kg € 2.99

ANGEBOTE GÜLTIG vom 25. – 30.06.07 · Fleischerei Ehrhardt  Bahnhofstr. 9 · Tel. 05144/93775

Zarte Schweineme
daillons

auf Wunsch auch lecker

gewürzt, 1 kg
€ 6.99

Schinkenkrust
enbraten

mit eingeritzter Schwarte,

mager und saftig, 1 kg € 3.99

Aus dem Hause Rügenwalder,

nur echt mit der Mühle

Rügenwalder Teewurst

grob oder fein,

je 100 g
€ 1.39

Rippenbraten vom Schwein,

auf Wunsch mit Tasche

zum Füllen, 1 kg € 2.99

...beste Qualität
...Frische Garantie...Fach-Fleischerei

Fernsehsendung „37° - Wir gehören zu euch“
mit Monika Gerle-Tödter aus Nienhagen

Wenn Eltern zu den Kindern ziehen
Renovierungsservice
B. Kappenberg
� (0 51 44) 31 80 · Mobil (0162) 780 77 75

Björn Kappenberg · Am Bohlkamp 15 A · 29339 Wathlingen

Autor: Jobst Thomas ; Kamera: Isabelle
Furrer ; Redaktion: Silvia Schmidt-Kahlert
Dass Eltern zu ihren erwachsenen Kindern
ziehen kommt ganz sicher nicht häufig vor.
Wer davon hört und sich vorstellt, selbst
wieder mit den Eltern zusammenzuleben,
denkt eher an eine große Gefahr endloser
Konflikte und unüberbrückbarer Gegensät-
ze. Familiensinn und Mut gehören dazu,
denn in jedem Fall ist es ein Wagnis mit
unbekanntem Ausgang. Die 57jährige Mo-
nika, Landwirtsfrau, ist bekennender Fami-
lienmensch und für sie war es keine Frage,

ihre Eltern eines Tages zu sich zu nehmen.
Auf dem Grundstück von Monika und ih-
rem Mann H.- Jürgen wurde ein kleines
Häuschen gebaut. Vater und Mutter zogen
in ihr neues Heim ein. Doch drei Monate
später starb der Vater von Monika und Mut-
ter Ingelore blieb allein zurück. Seitdem
sind Mutter und Tochter ein eingespieltes
Team. „Einige bekannte beneiden mich,
dass ich bei meiner Tochter wohnen darf“,
berichtet die alte Dame stolz. “Ich bin mei-
ner Mutter für eine schöne Kindheit dank-
bar und möchte ihr etwas zurückgeben“,

sagt Monika. Ihr Zusammenleben kennt
keine großen Konflikte, dennoch ist klar,
dass das Leben sich verändert hat und die
große Nähe auch intensivere Auseinander-
setzung bedeutet.
Die 37°-Sendung „Wir gehören zu euch“
begleitet Eltern und ihre erwachsenen Kin-
der, die den Versuch des Zusammenlebens
wagen. Wie sieht der Alltag aus, welche
Konflikte treten auf, wie gehen die Fami-
lien damit um? Und welche emotionalen
Höhen und Tiefen bringt dieser neue Le-
bensabschnitt?

Sendetermin: 3. Juli 2007

ZDF 22.15 Uhr

Sa. 07.07. 14 Uhr Boßeln mit dem IGBCE,
Heimatverein Nienhagen

Mo.02.07. 20 Uhr, Mitgliederversammlung  im
Vereinsheim – Spielmannszug Nien-
hagen

Di. 10.07. 19 Uhr Klönen, Heimatverein Nien-
hagen

Do.12.07. 14.30 Uhr, Klön- u. Kaffee- Nach-
mittag im Jägerhof Nienhagen – VdK
Ortsverband Nienhagen-Wathlingen

Sa. 14.07. Grillfest DGH Nienhorst Beginn um
19.30 Uhr, Spiel- u. Sportgemein-
schaft Nienhorst e. V.

Sa. 14.07.14 Uhr Fahrradtour, Heimatverein
Nienhagen

20.-22.07.LVS Gifhorn, Kyffhäuserkamerad-
schaft Nienhagen

Wathlingen
jeden Sa. Papiersammlung des DRK in Wath-
lingen, 8.30 – 13 Uhr im Finkenweg

So. 24.6. Plattdeutscher Gottesdienst in der
St. Marienkirche in Wathlingen –
Wathlinger Heimatverein

Sa. 30.6. Grillfest bei Kesselhut – Wathlinger
Heimatverein

Celle
bis 21.10. TILL Forever, Rezeptionen des Eu-

lenspiegel in unserer Zeit in Koope-
ration mit dem Kunstmuseum Celle
– Bomann-Museum Celle

So. 15.7. ab 17 Sommernachtsjazz u. kulina-
rische Kleinigkeiten, Kulturveran-
staltung Hof Wietfeld

Frischwurstaufschnitt

mehrfach sortiert,

100 g
€ 0.89

Thüringer Mett

in bekannter Qualität,

1 kg
€ 3.99

Zarte Schweineschnitzel

nur aus der

Oberschale, je 1 kg € 5.99

Original Schwarzwälder

Schinken herzhaft

würzig im Geschmack, hauch-

dünn geschnitten, 100 g € 1.89

Original spanischer

Serrano Schinken

mindestens 10 Monate

gereift, 100 g
€ 2.49

Mit Grillzange!!!

Rostbratwurst
12 × 110 g,

jede Packung € 5.99

Veranstaltungskalender für Juni und Juli 2007
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KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS  · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS ·
Unsere Öffnungszeiten: Büro: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr

Montag bis Donnerstag 15 – 17 Uhr

KESS Familienzentrum der Samtgemeinde Wathlingen
Trägerin: Gemeinnütziger Verein Kess e.V. · Ehrenamtlicher Vorstand: Christin Benedict, Wolf-
gang Grube, Jutta Bastos (Finanzverantwortliche), Christa Schilbock, Dietrich Bogdanski, Cath-
leen Finke, Petra Schreiber-Bartels; Beratende Mitglieder: Monika Wendt, Georg Rahlfs. Eh-
renamtliche Geschäftsführung: Simone Welzien. – Wir werden unterstützt vom Ministerium für
Soziales, Frauen, Familie u. Gesundheit des Landes Niedersachsen.

www.kess-familienzentrum.de

KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 8
Tel. 05144/970627 · Fax. 05144/971428
Büroteam: Ursula Keller, Angela Wolter,
Iris Wilkening,Heidi Winter.
Organisation: Waltraud Scheefeldt, Manfred Pflaum
E-Mail: Familienzentrum-KESS@t-online.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
Tel. 05144/972417
Büroteam: Iris Wilkening,
Angela Wolter, Heidi Winter,
Organisation: Silvia Wittnebel,
Christiane Ulrich

FÜR KINDER MIT IHREN ELTERN

Neuer Babykurs für 1 - 4 Monate alte Babys ,

Babyservice am 27. Juni 07 in Nienhagen
Ab 27. Juni 07 im KESS-Nienhagen
Kursleitung: Annika Steinke, Ergotherapeutin

Die neuen Kwährdenker- Kurse starten nach den Sommerferien!
Kwährdenker -Club für 1-3 jährige Abenteurer mit ihren Eltern , Start: ab 24.09.
Spiel- und Frühstückswerkstatt, Bewegungswerkstatt und Musikwerkstatt,
Texte bitte komplett (auch mit Preisen) aus dem neuen Flyer „Wintersemester 07/08“ über-
nehmen!
Noch einfügen:
Jetzt schon anmelden, da erfahrungsgemäß die Plätze schnell vergeben sind!

TATORT Chemie, Start: 24.09.07 für  6-12  jährige Chemieforscher/innen
Baustein 5: Stoffe sind nicht nur zum Anziehen da

Auch für Mädchen: „Ran an die Reagenzgläser, denn die Chemie ist spannend!"
Dienstag, 25.09.07 - 13.11.07

TCH 1: 15.00 Uhr - 16.30 Uhr  (6-9 Jährige) im KESS Nienhagen
TCH 2: 17.00 Uhr - 18.30 Uhr  (9-12 Jährige) im KESS Nienhagen

Montag, 24.09.07 - 12.11.07
TCH 3: 15.00 Uhr - 16.30 Uhr  (6-9 Jährige) im Bomann Museum Celle

TCH 4: 17.00 Uhr - 18.30 Uhr  (9-12 Jährige) im Bomann Museum
Celle
Leitung: Elke Stanke, Lebensmitteltechnologin
Kursgebühren: 45,- € + 10,-€ Material für 6 Einheiten

Ferien-Schnupperangebot TATORT Chemie

"Tintenklecks und Farbenspiele"
Dienstag,24. Juli 07 15.00 - 17.00 Uhr im Bomann-Museum in Celle
"Chemie für kleine Feinschmecker"
Donnerstag, 23.  August 07 10.00 - 12.00 Uhr im KESS Nienhagen, Gebühr: 5,-€

Autogenes Training für Kinder, Start: 27.09.
27.09.2007 - 13.12.2007 im KESS Nienhagen
KW 10 Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 6-10 jährige
KW 11 Do 16.30 Uhr - 17.30 Uhr 11-14jährige
Kursleitung: Ursula Mai-Witzel , Trainerin für Autogenes -Training

(Lizenz zum Abrechnen über die Krankenkasse)
Kursgebühr: 70,- € für 10 Einheiten

Ganz neu im KESS! Nur noch 2 Plätze frei!
Tagesmutterladen, Start ab September 07
Betreuungsangebot für 1-3 jährige Kinder im Tagesmutterladen im KESS Nienhagen. Pädago-
gische Impulse erhält dieses neue Angebot durch das „Early-Excellence-Konzept", das stärken-
orientiert mit einer frühen Förderung einsetzt.
Gruppe 1: Mo, Di, Do  von 9.00 Uhr - 11.30 Uhr
Leitung:  Angelina .Haupt, Dipl. Pädagogin
Gruppe 2: Mi, Fr von 9.00 Uhr  - 11.30 Uhr
Leitung: Kerstin Kozlowski, Ergotherapeutin
Anzahl je Gruppe: max. 8 Kinder
Bindung: 6 Monate, Kosten: Gruppe 1 : 70,-€ Monat, Gruppe 2: 50,-€/Monat

SPIELZEUG-BASAR
Samstag, 14. Juli.07 von 14:00-17:00 Uhr im KESS- Wathlingen

Wir freuen uns auf alle Kinder, die ihre Decke bei uns ausbreiten möchten.
Gebühr pro Decke 3,- €.
Noch schnell ein Schnäppchen für den Sommer-Urlaub besorgen!
Unser Kleidermarkt bietet eine Auswahl unserer Sommer-Kinderbe-
kleidung an.
Kaffee- und Kuchen-Buffet!
Wir nehmen auch schon Winterkleidung entgegen!
Anmeldung bis zum 10.Juli 07 im KESS Wathlingen unter 05144 / 97 24 17

Wieder Plätze frei! Eltern-Kind-Gruppe - „Die Knirpskiste"
Für Kinder im Alter von 1 -3 Jahren
Immer mittwochs von 9.30 -11.00 Uhr im KESS Wathlingen
Eltern mit Ihren Kindern treffen sich gemeinsam mit Giovanna Horn, Gruppenleiterin, um zu
singen, basteln, spielen, turnen, tanzen, lachen und noch vieles mehr. Infos im KESS Wathlin-
gen Tel. 05144/972417

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Der neue Flyer für das Winter-
semester 07/08 ist da!

FÜR ELTERN, SINGLES UND SENIOREN

Beratung im KESS
Manchmal gibt es im Leben Situationen, in denen man eine Beratung braucht.
Gemeinsam mit unserer Sozialpädagogin Frau Sigrid Thöling suchen Sie nach neuen Wegen.
Terminwünsche können Sie während unserer Bürozeiten immer Montag-Freitag von 9.00 Uhr
- 12.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr klären. Telefon: 05144 / 5600446
Ihr Anruf wird selbstverständlich vertraulich behandelt.

Beratung rund um Grundsicherung,

Pflegeversicherung, Betreuungsrecht...
Unsere Welt befindet sich im Umbruch!
Besonders die vielen Veränderungen im Bereich der Sozialgesetzgebung sind für viele
Menschen verwirrend und undurchsichtig.
Unsere ehrenamtliche Beraterin, Frau Monika Voß (Dipl.-Sozialarb./ Sozialpä-
dagogin), unterstützt Sie und gibt gern Informationen
Bitte melden Sie sich telefonisch im KESS!

Erzählcafé - „Lebensspuren“ am 05.07.
Menschen, die weltweit Spuren hinterlassen haben
Donnerstag, 05. Juli 07, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr im KESS Nienhagen
In regelmäßigen Abständen laden wir in unser kostenloses „Erzählcafe“
Menschen ein, die Außergewöhnliches erlebt, eine Zeit lang in die Welt
hineingeschnuppert haben und mit uns ihren Erfahrungsschatz teilen
wollen. Besonders wichtig ist uns, die Form des Erzählens in den Mittelpunkt zu stellen. Einge-
laden sind alle „neugierigen Großen“ und ganz besonders junge Menschen, die ihren Lebens-
lauf planen.
Unser Gast ist Lucienne Geerits, sie ist Niederländerin und zog von den USA, dort lebte sie
zehn Jahre, vor etwa einem Jahr mit ihrer Familie nach Nienhagen.
Als Gastgeberinnen begrüßen Sie Ingrid Grosch und Doris Grunwald, die über interessante
Lebenserfahrungen verfügen. Keine Anmeldung erforderlich, kostenlos.
Einfach reinschauen und interessante Leute kennen lernen!

Leben in Bewegung! Neues Kursangebot für Erwachsene!

T`ai Chi Ch`uan - Einführungskurs
In der chinesischen Medizin hat T`ai Chi Ch´uan eine lange Tradition als Vorbeuge- und Heilmittel.
Bewegungsformen, die fließend in einander übergehen, stärken Muskeln, Sehnen und Gelen-
ke schonend, aber trotzdem sehr wirksam. Die exakte Ausführung der Bewegungen dient der
Entwicklung und Verfeinerung unserer Lebensenergie sowie der Achtsamkeit und der Vertie-
fung unseres Bewusstseins.
Schnupperabend: Freitag , 21. September 07, 19.00 Uhr - 20.30 Uhr im KESS Wathlingen
Kursstart: Freitag, 12. Oktober.07 -
19.00 Uhr - 20.30 Uhr im KESS Wathlingen
Kursleitung: Gisela Petersen und Claus-Jürgen Thordsen, Übungsleiter T`ai Chi Ch`uan

Kursgebühr: 60,-€ 2 U-Std., 8 Einheiten  begrenz-
te Teilnehmerzahl

Qi Gong für Einsteiger, Start: 10.10.
Es ist ein wesentlicher Bestandteil der traditionel-
len chinesischen Medizin (TCM).
Qi Gong ist eine Selbstheilungsmethode, die getra-
gen und wird gestützt von  einer Kultur der Stille.
Die Übungen, die zwischen Ruhe und Bewegung
wechseln, bringen die Gedanken in Einklang  und
stärken den Geist.
Einsteigerkurs: 10. Oktober 07 - 12. Dezember
07, Mittwoch, 20.00 Uhr - 21.30 Uhr im KESS
Nienhagen
Kursleitung: Gisela Pertersen, Übungsleiterin Qi
Gong. Kursgebühr: 60,-€ 2 U-Std., 8 Einheiten,
begrenzte Teilnehmerzahl!

Neues Angebot!

Frühstück für allein

erziehende Eltern am

27.06.
Kontakte knüpfen, Unterstützung
finden, nett klönen und austau-
schen und einen schönen Vormit-
tag erleben. Nächstes Treffen am Mittwoch , 27.
Juni 07, 10.00 Uhr - 11.30 Uhr im KESS Nienha-
gen Leitung: Ulrike Müller
Frühstückskosten 3,-€
Anmeldung und Infos im KESS-Büro  Nienhagen

Mobil 0160-94 80 40 65

Tel. 0 51 44 - 49 55 69  · Fax 0 51 44 - 49 55 69 9

Kfz-Meisterbetrieb

Breite Horst 22 · Nienhagen

•Nachrüsten von

Sitzheizungen

• TÜV-Prüfstelle

•Bremsenservice

•Auspuffservice

•Stoßdämpferservice

Gardinendesign

Fensterdekoration

Sicht- und

Sonnenschutz

Gardinenstoffe

Rollos

Raffrollos

Jalousetten

Plissee

Gardinenzubehör

Markisen

Klostergang · 29221 Celle

Telefon (0 51 41) 27 80 12

· KESS · KESS · KESS ·



KAMIN

Kamin- u. Kachelofenbau

Kaminöfen

Kachelöfen

Warmluft-
kassetten

Am Bohlkamp 4
29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 15 22 · Fax 0 51 44 / 83 77

Apothekerin
Petra Benack

29339 Wathlingen

Schulstraße 21

Tel. 0 5144/13 04

Fax 0 5144/52 86

E-Mail: info@apotheke-wathlingen.de

Damen

Gesundheitsstudio

Hasklintweg 4
Wathlingen

Tel. 05144/4540

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 9.30 - 21.30 Uhr
Do. 15.30 - 21.30 Uhr
Sa. 15.00 - 18.00 Uhr

Für alle Schülerinnen

der Samtgemeinde Wathlingen!

6 Wochen

Sommerferien –

Fitnesstraining oder Kurse

inklusive Einweisung

und Trainingsplan

49,– €

ABAKUS
Informationstechnologien

PC-Shop

Mo. – Fr. 10 – 12 Uhr u. 15 – 18 Uhr · Sa. 10 – 13 Uhr

www.ABAKUS-IT.com

Tel. (0 51 44) 97 11 09
Nienhagener Str. 7 · 29339 Wathlingen

Hanns-G HC194D

19“ TFT-Monitor
max. Auflösung
1280 × 1024

8ms Reaktionszeit

Kontrast-
verhältnis: 700:1

250cd/m2 Helligkeit

Blickwinkel H./V.:
150°/135°

Lautsprecher

VGA-, DVI-D- und Kopfhörer-Anschluss

36 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

nur € 179,–

Erimar v. der Osten

Dorfstraße 43
29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 97 26 62

Für alle
Grundschüler:

Für nur 5,– €
ein T-Shirt mit dem

Vornamen Ihres Kindes

(gegen Vorlage dieses Coupons

gültig bis 15.08.2007)

Schulbuchlisten
jetzt abgeben!

Schulanfang! Wir sind bereit! Sie auch?
Die Materialien der Grundschulen liegen bereit mit

MARKENARTIKELN zu SONDERPREISEN!

Wir helfen und beraten gern.
Beim Einkauf des Arbeitsmaterials für das 1. Schuljahr bekommen

Sie die beliebte Schulkiste voller Überraschungen gratis dazu.

Das  Fachgeschä f t  i n  I h re r  Nähe :

FRITZ MÜLLER
Schreibwaren · Bürobedarf

Dorfstraße 38 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144/92660 · Fax 05144/92662

PRESSE

Pelikan Deckfarbenkasten,12er ..............................5,99 €

Zeichenblock,DIN A3, 20 Blatt .................................. ab 1,49 €

UHU Klebestift ..................................................
...... ab 0,79 €

Buntstifte Stabilo Trio ergo 12er .......................... ab 5,99 €

Öffnungszeiten:

Mo. – Sa. 8.30 – 12.00 Uhr · Di. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

Bernd KrügerDer Fahrradladen
Verkauf • Ersatzteile • Reparatur

AGENTUR Annahmestelle

Hauptstraße 55  · 29356 Bröckel

Tel. 05144-9 2815

Fitness · Vollgefedert · Trekking · City

Pedelecs · Mountainbikes · Kinderräder

Mit unseren Fahrrädern sicher zur Schule!

Kinderräder
(ab 12 Zoll) ab 99,– Euro

PAPIERKONTOR
Wilfried Büscher

Im Rehmen 2 • 29358 Eicklingen • Telefon 0 51 44 / 22 81

Schultüten und Inhalt:
z.B. Süßwaren, Radierer, Anspitzer,

kleine Geschenke wie Sparschweine,
Haarspangen, Schutzengel und vieles mehr!

WICHTIG!
Bitte jetzt Schulbücher bestellen!

Bedenken Sie die z. T. langen Lieferzeiten der Verlage.

Kurzfristig lieferbar!
Taschenbücher, Schulbücher,

Hörbücher, Schulliteratur & Spiele



Fernseh-Kühne
Meisterwerkstatt für alle Fabrikate

Schneiderstraße 13 · 29339 Wathlingen · Tel. (0 51 44) 16 69

• Verkauf und Reparatur
• Fernseh-Video-HIFI
• Satellitenanlagen-Kabelfernsehen

Karl-Heinz Günther
Heizung - Sanitär - Klempnerei
Schneiderstraße 5 · 29339 Wathlingen

Fax  (0 51 44) 97 27 92 · Tel. 36 70

145 Jahre fortgeführte Familientradition

Ihr Meisterbetrieb – zuverlässig und fachkompetent

Werner

Elektroinstallationen

und Kundendienst
Beleuchtung · Nachtspeicherheizung

Elektrogeräte · Antennenbau

Hinter der Schmiede 8,
29339 Wathlingen, Tel.: (05144) 8477

MEISTERBETRIEB

Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“

Günter Zimmer · Zum Bröhn 2 · 29339 Wathlingen

Telefon: 0 51 44 / 82 88 · Telefax: 0 51 44 / 9 22 39
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Gutbürgerliche Küche!
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NEU jetzt bei uns

Heidi Adler & Andrea Behnken
An der Worth 8  · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 - 0
Fax 0 51 44 / 49 59 -143

Dr. G. Meyer zu Hörste
Rechtsanwalt Ramlingen � (05085) 70 92

Fachanwalt für Steuer- und Familienrecht

Besondere

Tätigkeitsschwerpunkte:

Familien,- Steuer-, Landwirtschaftsrecht

Verkehrs-, Erb- und Steuerstrafrecht

Büro: � (0511) 34 22 55

Fax: (0511) 31 45 50

Königstraße 18 · 30175 Hannover

Vermietungen
Wathlingen: 88m2 große 3-Zi.-Wohng./
Küche/Bad mit Balkon u. Keller von pri-
vat zu vermieten. 450 € KM + 95 € NK
inkl. Heizung. Tel. 0170 - 291 40 71

Werden Sie Webmaster
Lernen Sie Ihre Webseite selbst zu er-
stellen (ohne Programmierkenntnisse)
(0 51 44) 97 11 09 www.ABAKUS-IT.info

KLEINANZEIGEN

Die Zookiste
Für den Frisörtermin Ihres Hundes:
0 51 44 / 59 92
Zubehör: www.shop.die-zookiste.de

Flirtline sucht
Flirt- und Erotikline sucht nette Da-
men u. Herren die gerne telefonieren u.
gutes Geld verdienen möchten.
Ab 16 Uhr Tel. 0 51 44 / 56 08 51

Wespenbeseitigung  0179 - 952 60 66

Waschmaschine entzwei –
Komme vorbei

Reparatur aller
Haushaltsgeräte
Tel. 0 51 41 / 887 98 77

Verkauf
Mofaroller zu verkaufen, von Mäd-
chen gefahren, top Zustand
Tel. 0 50 85 / 73 18

Damenfahrrad mit Kinderanhänger,
wenig gebraucht, NP 400,– €, VB 250,– €
Tel. 0172-23 53 22 9

Vollpoly Pferdeanhänger, Bj. 1996,
der Firma Jacob. Tel. 01 60/821 21 21

Putzfee gesucht
Putzfee gesucht in Nienhagen 3 – 4
Std. wöchentlich, möglichst freitags
Tel. 0160-78 00 460

Bekanntschaften
Welcher Herr möchte attraktive „Sie“, An-
fang 60 mit Bildungsanspruch kennenler-
nen? Chiffre 262 an den Moor Verlag,
Gartenstraße 11, 29352 Großmoor

Babysitter gesucht
Babysitter für zwei Jungen (2 u. 6 J.)
in Wathlingen gesucht. Stundenweise
auf Abruf. Zuschriften unter Chiffre
261 an den Moor Verlag, Gartenstraße
11, 26352 Großmoor

Es ist nie zu früh und selten zu spät –
Hundeerziehung leicht gemacht.

Ihre Hundeschule mit � und Verstand.

Hundeschule

Franke
�0 51 44-92 90 81

Ackernstraße 28 · 29336 Nienhagen

Agility, Obedience
und mehr...

www.hundeschule-franke.de

Schöne Füße
Mobile Fußpflege

staatl. gepr. Altenpflegerin

Ina Littmann

� 0 51 44 / 560 96 39

z.B. 1,80 m ab 4,– €

Hans-Dieter Stolzenberg · Auf der Horst 1 · Wettmar
Tel. 0 51 39 - 75 65 · Mobil 0178 - 835 04 31

mittwochs

Eintopf

Mo. 7 – 13 Uhr, Di – Fr.  7 – 13 u. 15 – 18 Uhr
Sa. 7 – 12 Uhr · So. 8 – 11 Uhr

Tel. 0 50 85 / 74 96
29352 Großmoor · Hauptstraße 150

Unsere Grillspezialitäten
z.B. Thüringer Bratwurst, Bärlauch-

bratwurst, Nackensteaks, Puten-
steaks, Krakauer, Käsewürstchen

Portion 2,50 €

Diese Woche:

Spargelc
remesuppe

mit Mettbällchen

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.30 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr · Telefon 0 51 44/97 12 68

Mikado
Geschenke und Spielwaren

Ein Paradies
(nicht nur)

für Schulanfänger!

Alles für die Schultüte!
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Dorfstr.33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-
1398, Fax 05144-972370,
Email: sankt.laurentius@t-online.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel. 05144-972106
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 8.30-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
Patrik Pünder, Tel. 05144-92088
Küsterin: Gisela Hein, Tel. 05144-972648

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste

Katholische Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
und St. Marien zu Nienhagen

Pater Miroslaw Kossak Glowczewski, Kanonenstr. 1, 29331 Celle, Tel: 05141-9744879, Mobil:
016096639570 Fax: 05141-9744878; Pfarrbüro Wathlingen, Papst Benedikt XVI. Platz 1,
Tel.05144/3442, Fax: 05144/971294, Angela Wehrmaker Di, Mi. und Do. 8.30 Uhr – 12.00
Uhr, E-Mail: StBarbara-Wathlingen@t-online.de www.dekanat-celle.de
Gottesdienste u. Termine: Der Kirchbus fährt  samstags und sonntags! Wer vom
Kirchbus regelmäßig mitgenommen werden möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro.
Sa. 23.06. 18.00 Uhr Hl. Messe in  Wathlingen
So. 24.06. Geburt des hl. Johannes des Täufers   Hochfest

11.00 Uhr  Hl. Messe in Nienhagen
15.00 Uhr Einladung der Kolpingfamilie an die Gemeinde zur Fahrradtour mit

anschl. Johannesfeuer und Grillfest in Nienhagen
Mi. 27.06. 20.00 Uhr Scholaprobe in Nienhagen
Do. 28.06. 18.00 Uhr Hl. Messe in Wathlingen
Fr. 29.06. Hl. Petrus u. hl. Paulus, Apostel   Hochfest

9.00 Uhr Hl. Messe in Nienhagen mit anschl. Frühstück
Sa. 30.06. 18.00 Uhr Hl. Messe in Wathlingen
So. 01.07. 13. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr  Hl. Messe in Nienhagen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Gerhard Williges, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Birgit Reimann,
Kirchstr. 1, Tel. 0 51 44 / 82 07. Di. 11.00 – 12.00, 18.00  – 19.00 Uhr, Fr. 11.00  – 12.00 Uhr
Gottesdienste u. Termine:
Sa. 23.06. 18.00 Uhr Samstag, Vesper
So. 24.06. 10.00 Uhr 3. So. n. Trinitatis, Predigtgottesdienst, Plattdeutscher Gottes-

dienst, Dr. Kröger

Gottesdienste u. Termine:

So. 24.06. 10.00 Uhr Visitationsgottesdienst
mit Posaunenchor

Mo. 25.06.14.00 Uhr Seniorenkreis „Fröhli-
che Runde“ im Lau-
rentiushaus

Di. 26.06. Bibelgesprächskreis

So. 01.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Diakonin: Kira Preußing, Tel. 0511 / 590 87 60
Bianka Bensch, 0 51 41 / 27 80 74 (Konfirmanden)
Vorsitzender Kirchenvorstand: Wilfried
Burghard, Tel. 0 50 85 / 79 04
Pfarrbüro, Frauke Runge: Di. 16 – 18 Uhr, Fr.
9 – 11 Uhr.
Küster der Martinskirche: Günther Rostalski,
Hauptstr. 152, Großmoor, Tel. 0 50 85 / 75 63

Gottesdienste u. Termine:

So. 24.06. 17.00 Uhr 3. So. n. Trinitatis,
Gottesdienst mit der
Fotogruppe, Grm.

So. 01.07. 10.00 Uhr 4. So. n. Trinitatis,
Gottesdienst mit
Anmeldung der neuen
Konfirmanden, Ahd.

Fr. 06.07. 15.30 Uhr Kirchenkids
 Der Seniorennachmittag macht

Sommerpause
Mädchengruppe, Ulrike Schoch, Tel. 62 15

Wir, die Konfirmandinnen und Konfirmanden der

KONFIRMATION

am Sonntag Kantate 2007 in der
Martinskirche Großmoor, möchten uns
ganz herzlich bei allen bedanken, die
uns den Konfirmationstag zu einem
unvergesslichen Tag werden ließen.

Wir haben uns über die vielen guten
Worte und Segenswünsche in der
Kirche und über alle Glückwünsche
und Geschenke sehr gefreut.

Marvin Böger

Marek Busch

Jessica Giebner

Kathrin Günther

Nina Hufenbeck

Monique Jacobi

Christin Kohlrausch

Willi Nieber

Jessica Rupik

Mike Schultz

Kim Schworm

Lisa Seifert

Malte Seifert

Finja Sommer

Theresa Wegert

Dennis Hofemeister
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Tel. 01 75 / 3 21 35 93
Schulstr. 31 · 29339 Wathlingen

NEUERÖFFNUNG

Eröffnungsangebote:

Riesencurrywurst mit Pommes 6,30 €

Schnitzel jeglicher Art mit Pommes 8,90 €

Mittlerer Burger mit Pommes 6,30 €

Zu jedem Gericht erhalten Sie ein Getränk nach Wahl 0,3l

Für unsere kleinen Gäste:

Bratwurst mit Pommes und ein Getränk 0,2l 3,90 €

Geöffnet: Mo. – Do.  11 – 21 Uhr

Fr. u. Sa. 11 – 22 Uhr · So. Ruhetag
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Riesen-

Portionen
!

Diese Angebote

sind gültig bis

Ende Juli 2007

Crazy Corner 2 und die wahrscheinlich
größten (Ham)Burger von Wathlingen

Genügend Erfahrung, seinen Kunden den
Hunger zu nehmen, hat Sascha Möller schon
in der Vergangenheit gesammelt, jetzt stellt

er es auch seit Ende März in Wathlingen unter Be-
weis. Das Eckhaus in der Schulstraße ist nicht zu
übersehen, die Einrichtung vermittelt einem ruhi-
gen und gemütlichen Eindruck. Nach dem Umbau
präsentiert sich ein angenehm großer und übersicht-
licher Tresen, der Kunde ist auch mit dem Auge
bei der Zubereitung dabei. Was er nicht sieht, ist
die Sorgfalt, die sich Sascha Möller bei der Aus-
wahl seiner Ware gibt. Nur frisches und gutes Es-
sen ist gut genug für seine Kunden. Die Gerichte
werden selber von ihm zubereitet und probiert,
damit er sie als Empfehlung weiter geben kann.
Die jungen Gäste, die vom Schulweg auf der Durchreise sind, können neben „Sü-
ßem“ bald auch Eis genießen. Es kann gedartet werden. Das Team für die Liga zum
Darten ist gerade im Aufbau. Die Trikots werden „jägermeisterorange“ sein und vom
gleichnamigen auch gesponsert. Im Imbiss gibt es Platz für ca. 30 Gäste, es wurde
auch schon Geburtstag und Hochzeit gefeiert. In aller Munde sind die großen Portio-
nen und vor allem der riesen Burger „Catch the Giant“. Für die Zukunft geplant ist
eine Spielecke für die Kleinen und Motto-Partys für Jedermann. P.St

Einladung zum Sommerfest
der Kindergruppen unserer

St. Mariengemeinde
in Wathlingen am Sonntag,

15. Juli 2007!
Beginn um 15.00 Uhr in der Kirche

mit der Aufführung des Kindermusicals
„Die Reise nach Jerusalem“!
 Ab 16 Uhr gemütliches Zusammensein im Pfarrgar-
ten mit Kaffee und Kuchen, Spielen,  Klönen und
Abschlussgrillen.
Um eine Spende für das Kuchen- und Salatbuffet
wird gebeten! Zur besseren  Koordination bitte bei
Diakonin Andrea Brichta, Tel.: 05172/13558 melden.

Ev.-luth. St. Marien-Kirchengemeinde Wathlingen

Busreise des Frauenkreises
Am Mittwoch, dem 5. September 2007, wird die jährliche Busreise des Frauenkreises der
ev.-luth. St. Marien-Kirchengemeinde durchgeführt. Wie in jedem Jahr sind Gäste zur Mit-
fahrt herzlich willkommen. Die Fahrt führt nach Springe und Fischbeck. Dort wird das Stift
besichtigt. Dann geht die Fahrt weiter nach Hameln mit einstündiger Fahrt auf der Weser.
Sobald die Hämelschenburg erreicht ist, ist dort Zeit zum Kaffeetrinken. Die Fahrt steuert
verschiedene interessante Ziele an. Wer Lust hat mitzufahren, melde sich bis zum 20. Juli
bei Frau Linowitzki (Tel. 1314) oder Frau Dehne (Tel. 3447) an. Der Frauenkreis freut sich
über jeden Gast, der mitfährt.

Evang.-luth. St. Mariengemeinde Wathlingen

Jugendchor „Gospel-Teens“
Hallo, wir sind der neue
Jugendchor „Gospel-
Teens“ der ev.-luth. St.
Mariengemeinde Wath-
lingen. Wir sind alle 12-
13 Jahre alt und treffen
uns jeden Mittwoch von
17 – 18 Uhr im Gemein-
dehaus. Dort singen wir
unter der Leitung von Di-
akonin Andrea Brichta
neue, moderne Lieder auf
englisch oder deutsch.
Auch unsere eigenen
Liedwünsche können wir jeder Zeit einbringen.
Unseren ersten Auftritt hatten wir am 3. Juni 07 im Gottesdienst zur Anmeldung
der neuen Vorkonfirmanden. Über Verstärkung würden wir uns sehr freuen!!!

Wenn du also Lust hast, mit uns zu singen und ganz viel Spaß zu haben,
dannkomm doch einfach

mal vorbei!

Ein Gottesdienst
der Fotogruppe

der
Martinsgemeinde

Am Sonntag, den
24.6.2007

um 17.00 Uhr

Ein Gottesdienst
der Fotogruppe

der
Martinsgemeinde

Am Sonntag, den
24.6.2007

um 17.00 Uhr

Evang. luth.  St.

Laurentius Gemeinde

Jubiläums-
konfirmationen
in St. Laurentius

Am Pfingstsonntag trafen sich
die Konfirmanden in der Lau-
rentiuskirche zum Gottesdienst,
die von 50, 60, 65 oder 70 Jah-
ren konfirmiert worden sind. Äl-
tester Jubilar an diesem Tag war
August Näsemann uas Papen-
horst, der seine Gnadene Kon-
firmation begehen konnte. Nach
dem Abenmahlsgottesdienst tra-
fen sich die Jubilare in den Jahn-
stuben zum gemeinsamen Essen
und merkten kaum, wie die
Stunden im angeregten Ge-
spräch vergingen.

Kirche mit allen Sinnen erleben
Am Freitag, 29. Juni 07 soll es einen kirchenpädagogischen Abend für Erwachsene geben. Unter
der Leitung von Diakonin Andrea Brichta und der ehrenamtlich Beauftragten für Kirchenpäda-
gogik Frau Heide Kremzow wollen wir unsere Kirche einmal mit allen Sinnen erkunden, so dass
jede und jeder ganz persönlich den Besonderheiten im Kirchraum nachspüren kann. Wir treffen
uns um 19.00 Uhr vor der Kirche.  Nach unserer „Entdeckungsreise“ gehen wir in das Gemeinde-
haus und tauschen uns über unsere Erfahrungen aus.Gegen 21.00 Uhr wollen wir den Abend
beenden. Eingeladen sind alle, die unsere Kirche einmal aus einer anderen Perspektive kennen
lernen möchten.

Sascha
Möller
heißt
sie
willkommen
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Gemischter Chor Großmoor

Ein Akkordeon - Orchester mit
Swing und Groove

Schützenverein Großmoor e.V. von 1952

Wichtige Info für die Schützenjugend
Auf geht's zum Irenensee

„Klinken putzen“ in DASSELSBRUCH

DASSELSBRUCH feiert 70jähriges Jubiläum
Am 16.06.07 war es endlich soweit, DASSELSBRUCH feierte den 70. Geburtstag.

DASSELSBRUCH, 13.06.2007, 18.00 Uhr,  die
Dorfgemeinschaft trifft sich am „Dreieck", Pe-
tra Rodemann ist 30 Jahre alt geworden; d.h.,
„Klinken putzen“ !
Für solche Gelegenheiten gibt es hier im Ort
eine eigens dafür präparierte Tür mit mehre-
ren Türklinken. Petras Aufgabe war es nun, die,
liebevoll mit Schuhcreme, Zahnpasta, Rasier-
schaum etc. eingeschmierten, Türklinken mit
Hilfe einer Zahnbürste und eines sehr kleinen
Schwämmchens auf Hochglanz zu polieren.
Äußerst praktisch bekleidet und mit viel Elan

ging Petra dann, unter den kritischen Augen
der Dorfgemeinschaft, ans Werk. Es war eine
schweißtreibende Angelegenheit und Petra war
sicherlich froh, dass sie nach ca. 30 Minuten
durch den Kuss eines „Jungmannes“ erlöst
wurde. Nun endlich konnte auch Petra ihre
spontane Geburtstagsfeier am Dreieck genie-
ßen. Es war wieder einmal eine gelungene Ver-
anstaltung in DASSELSBRUCH.
Auf diesem Wege wünschen wir Petra
nochmals alles Gute für´s neue Lebensjahr ...
Jürgen Kanert

Mit Recht darf Henning Klingemann, Chorlei-
ter des Gemischten Chores Großmoor und ge-
bürtiger Schneerener, das Akkordeon - Orches-
ter und Ensemble aus Schneeren so betiteln.
Das der Gemischte Chor durch seinen Chor-
leiter nicht nur traditionelles, sondern genauso
modernes Liedgut singt und sich weiterentwi-
ckelt hat, durften schon die Gäste des letzten
Konzer tes erfahren. Aber auch Akkordeon
spielen bedeutet, zumindest in diesem Fall, ein-
deutig mehr als nur „Schunkel-Musik". Auch
Akkordeon spielen ist modern.
Von Swing über ABBA bis zum „Pink Panther“
wird am 15.07.2007 auf dem gemeinsamen
Konzert im „Tempel im Moor“ bei Führers in

Großmoor (Beginn 15.30 Uhr mit Kaffee und
Kuchen) alles vertreten sein.
Schon einmal haben der Gemischte Chor Groß-
moor und dass Akkordeon-Orchester gemein-
sam musizier t und einen wohlklingenden
Abend zur Weihnachtszeit entstehen lassen.
So kann das Publikum sich auch bei diesem
gemeinsamen Sommerkonzert auf einen ab-
wechselungsreichen, swingenden und groo-
venden Nachmittag für Jung und Alt freuen.
Von unmodern oder altbacken kann also in die-
sem Fall nicht die Rede sein...
Aber überzeugen sie sich selbst! Sie sind herz-
lich eingeladen!

Wann?  21.07.2007, Treffen: 11:30 Uhr
Wer?  Schützenjugend ab 12 Jahren
Kosten? 10 Euro
Mitzubringen?  Gute Laune, Luftmatratze,
Schlafsack, Zelt, Badesachen
Wir würden uns freuen, wenn wir wieder mit

einer großen Truppe nach Uetze
fahren können. Wer mit möchte,
meldet sich bitte bis zum 18.07.07
bei uns an, damit wir entsprechend
planen und auch Proviant besorgen können.
Eure Jugendleiter · Manni, Axel, Kai, Melanie Klinken putzenKlinken putzen ErlösungErlösung

Schon im Januar trafen sich die DASSELS-
BRUCHER um Vorschläge und Ideen für die
Durchführung unseres Jubiläums zu sammeln.
Im Laufe der folgenden Monate wurde akri-
bisch darüber nachgedacht, wie man mit we-
nig Geld viel erreichen kann. Vorschläge wur-
den verworfen, neue Ideen eingebracht und
über das Machbare heftig diskutiert. Am Frei-
tag, 15.06.07 war es dann endlich soweit,
der Aufbau für unser Fest hatte begonnen und
es kamen viele fleißige Helfer um die sehr un-
terschiedlichen Attraktionen auf den Grund-
stücken der Familie Strüber und Behrens auf-
zubauen. Schon beim, wohl durchdachten
und strukturiertem, Aufbau war Allen klar, die
Jubiläumsfeier kann nur gut werden.
Das eigent l iche
Fest begann dann
am Samstag schon
um 11.00 Uhr bei
strahlendem Wet-
ter. Mit einer kurzen
Begrüßung durch
Helmut Behrens
und einem schnel-
len geschichtlichen
Rückblick auf die
doch recht bewegte Vergangenheit von DAS-
SELSBRUCH durch Annemarie Strüber war
das Fest offiziell eröffnet. Nach einem eher
lauen Star t (11.00 Uhr war für Viele wohl
doch noch zu früh) füllte sich der Festplatz
zunehmend und auch der Geräuschpegel,
vorrangig durch die vielen spielenden und
lachenden Kinder, wurde lauter. Und es wur-
de wirklich viel geboten:
Zunächst musste man sich mit „Dasseltalern“
eindecken und konnte dabei dann gleich die
Chance nutzen Lose für die Tombola zu er-
werben. Danach musste man sich entschei-
den, entweder an der Grillbude mit herzhaf-
ten Gerichten seinen Hunger zu stillen oder

Kaffee und Kuchen,
für den die Landfrau-
en, die 25! sehr le-
ckere Kuchen für das
Jubiläum gebacken
hatten, verantwor t-
lich zeichneten, zu
sich zu nehmen. Ge-
gen den Durst gab es
gut gekühlte Geträn-
ke am Bierwagen,
aber auch erlesene
Weine an der Weinbude. Das Höchste für die
Kinder war aber der Stand vom „King of Pop-
corn“, Thomas Kaatz. Nach einigen Stunden
hatten sich die Kinder mit Popcorn satt ge-

gessen. Diese Energiezufuhr brauchten die
Kinder aber auch, um an allen angebotenen
Attraktionen teilnehmen zu können. Es gab
eine Schminkstation an der aus den Kindern
kleine Raubkatzen oder auch Elfen gemacht
wurden; an einer Station wurde Dosenwer-
fen mit selbstgebastelten Bällen (sog. „Wut-
bälle“) durchgeführt; weiterhin konnten die
Kids in einer Ar t Pappkar ton-Stadt toben;
gerne wurde auch das Malen mit Fingerfar-
ben genutzt, wobei die Farbe dann doch eher
auf den Körpern als auf der Malunterlage war;
besonders intensiv wurde das Riesenkrökel-
feld genutzt.   Zunächst wurde das Spielfeld
von den Kindern, später dann mehr von den
Erwachsenen bespielt. Es kam dabei zu
höchst interessanten Paarungen zwischen
den Landfrauen und später dann auch bei den
Landmännern.
Weitere Programmhöhepunkte waren das
Platzkonzer t des Musikzuges der Freiwilligen
Feuerwehr ADELHEIDSDORF unter Führung
des Musikzugführers Hans-Jürgen Kausche,
der für viel Stimmung sorgte; um 15.00 Uhr
das Kasperletheater im Pferdeanhänger, das
alle Kinder (auch Große!) so intensiv begeis-
ter te und Alle dazu annimierte, zum Schluß

den bösen Räuber mit
vielen Plastikenten zu
verjagen und dem Kas-
per seine Dasseltaler
wieder zurück zu ge-
ben; das Ponyreiten,
das nach einigem Hin
und Her doch noch
stattfinden konnte, da
Familie Herrmann
kurzfristig ihren „Fips“
zur Verfügung stellte

und so der Wunsch der vielen kleinen Kinder
nach einem Ritt auf dem Pony erfüllt werden
konnte. Auch an Möglichkeiten für Erinnerun-
gen an die „gute alte Zeit“ wurde gedacht. In
einer kleinen, kuscheligen Garage wurden alte
Fotos, inzwischen digitalisier t, und ein Film
vom 50jährigem Jubiläum via Beamer  an die
„Bettlakenleinwand“ geworfen. Es war inter-
essant zuzuhören, wenn sich insbesondere
die älteren Dasselsbrucher über die vielen
kleinen Geschichten zu den Fotos austausch-
ten. Ein weiteres Highlight war sicherlich die
Auslosung der Tombola. Viele Firmen, aber
auch Privatleute hatten für diese Tombola die
unterschiedlichsten Sachpreise gespendet;
von einem Sack Kartoffeln über Pflanzen, ei-
nem „neuen“ Fahrrad, Reiseweckern, etc.  bis
hin zu Taschen konnte gewonnen werden ...
vielen Dank allen Spendern. Auch bei Petrus
dürfen wir uns bedanken, der so gegen 14.00
Uhr lediglich für eine kleine Erfrischung in
Form eines kurzen Regenschauers sorgte.
Wenn man so über den Festplatz schlenderte,

konnte man über den Tag verteilt ausschließ-
lich in fröhliche, entspannte und gut gelaunte
Gesichter blicken. Für eine Jubiläumsfeier war
dies eine äußerst gelungene Veranstaltung und,
wir haben erlebt, dass solche Veranstaltungen
auch völlig friedlich verlaufen können. So ge-
gen kurz nach 02.00 Uhr nachts sind dann die
Letzten zufrieden ins Bett gegangen.
Am Sonntag war dann ab 10.00 Uhr der Ab-
bau geplant. Auch hier konnten wir sehen,
dass viele dem Aufruf gefolgt waren und so
der Abbau recht schnell beendet war.
Zusammenfassend kann festgehalten werden:
Die DASSELSBRUCHER haben gemeinschaft-
lich eine tolle Feier organisier t und durchge-
führt. Alle Gäste waren begeistert von der Kre-
ativität, wie dieses Fest vorbereitet und durch-
geführt wurde. Das Geheimnis lüftete Anne-
marie Strüber: „Wenn es darauf ankommt,
dann ist man sich in DASSELSBRUCH einig,
Nachbarschaftshilfe wird groß geschrieben.“
Diese Geburtstagsfeier war ein voller Erfolg.
Auf diesem Weg sei noch einmal allen Organi-
satoren und fleißigen Helfern für ihren Einsatz
gedankt ... Euer Jürgen Kanert

Warten auf die GewinneWarten auf die Gewinne
Die GlücksfeenDie Glücksfeen

KaspertheaterKaspertheater

Die „Ureinwohner“

RiesenkrökelfeldRiesenkrökelfeld

Live-MusikLive-Musik
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Heimatverein Nienhagen
sammelte für den Trollgarten

 KöPi Club Wathlingen e.V.

Vereinsschießen am 9. Juni 07 in Oppershausen

  Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Radfahrt, Donnerstag, 5. Juni 2007

Spielmannszug Nienhagen

Mitgliederversammlung am
2. Juli um 20.00 im Vereinsheim

Spielmannszug Nienhagen

Achtung! Achtung! Achtung!
Spaß an Musik???

Dann seid Ihr bei UNS richtig!   Der Spielmannzug Nienhagen e.V. sucht begeisterte
Musiker.  Ihr solltet 7 Jahre oder auch viel älter sein. Denn bei UNS sind dem Alter
keine Grenzen gesetzt.  Ob Du Anfänger oder vielleicht ein ehemaliger Spieler bist,
Ihr seid bei UNS herzlich willkommen! Notenkenntnisse sind nicht erforderlich und
die Instrumente werden selbstverständlich vom Spielmannszug gestellt.
Nur Mut!!!  Schau einfach vorbei…
Unsere Übungszeiten:
Montag von 18:30 bis 20:00 Uhr im Vereinsheim
Freitag  von 18:30 bis 20:30 Uhr  in der Turnhalle der Grundschule
Neugierig geworden? Wir würden UNS freuen Euch kennen zu lernen!
Weitere Auskünfte erteilen Euch gerne, Ute und Detlev Krick. Tel.: 05144 / 93950.

SoVD - Ortverband Wathlingen

60 Jahre SoVD Wathlingen

Heimatverein Nienhagen
Arbeitsgruppe: Haniel &

Lueg GmbH Bohrbetrieb Ni-

enhagen · Nienhagen Kreis

Celle

Der Heimatverein Nienha-

gen möchte hiermit die o.g.

Arbeitsgruppe vorstellen

und hofft vom Leser die-

ses Artikels weitere Na-

men, Fotos, Anekdoten oder

Unterlagen zu bekommen. Wir tref-

fen uns jeden Mittwoch von 15 bis

18 Uhr in der Alten Schule.

Überraschend
bekamen wir
eine großzügi-
ge Spende
vom hiesigen
Heimatverein,
die uns vom
Vorsitzenden
Gunter Heuer
bei einem
S p o n t a n b e -
such im Wald
ü b e r r e i c h t
wurde. Laut
seiner Aussage
war dies das Resultat einer Sammelakti-
on, die von Herrn Meyer angeregt wurde.
Es ist schön, dass besonders in dieser tur-
bulenten Zeit Menschen an uns denken
und uns unterstützen.
Trotz der derzeitigen Herausforderungen
mit der Wald- bzw. Standortsuche bleibt
Dank der Unterstützung der Gemeinde ein
Fortbestehen des Waldkindergartens ge-
sichert. Es ist noch nicht entschieden, wo
es weitergehen wird, es wird jedoch wei-
tergehen. Selbst wenn man nur die strah-
lenden Gesichter der Kinder sieht, wie sie
nach einem Kindergartentag recht müde
und glücklich nach Hause kommen, weiß
man, dass der Trollgarten eine sinnvolle
Einrichtung und wertvolle Ergänzung des

von links: Hugo Tietz,
Hans Flebbe, Fritz Waldhecker
Foto im Frühjahr 1934. Büro der Firma Haniel & Lueg GmbH, Bohrbetrieb Nienhagen. links der
Bohrturm von Haniel & Lueg GmbH, rechts der Bohrturm von der ITAG Celle

Spiel- und Sportgemeinschaft Nienhorst e.V.

Grillabend am 14. Juli am DGH-Nienhorst
Am Sonnabend, dem 14.07.2007 findet
unser diesjähriger Grillabend im Dorfge-
meinschaftshaus in Nienhorst statt. Hierzu
laden wir Sie, Ihre Partner und Gäste recht
herzlich ein. Die Anmeldungen nimmt bis
zum 07.07.07 Frau Ilse Stelzer, Waldweg
27, 29336 Nienhorst, Tel. 05085 - 971586.
Der Grillabend beginnt um 19.30 Uhr
(Einlass ab 19.00 Uhr) . Bei der Anmel-
dung wird ein Kostenbeitrag von 6,– € für
Mitglieder und 9,– € für Partner und Gäs-
te erhoben. Es wird in diesem  Jahr ein

Spanferkel mit Krautsalat und Sauerkraut
angeboten. Der Vorstand und der Festaus-
schuss  wünschen sich eine rege Beteili-
gung der Mitglieder für den Grillabend
und  natürlich auch bei den Vorbereitun-
gen. Die Vorbereitungen zu unserem Grill-
fest beginnen am Sonnabend, dem
14.07.07 um 10.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus. Wir  wünschen unseren Mit-
gliedern mit Familie eine erholsame Feri-
enzeit und hoffen am Grillabend auf schö-
nes Sommerwetter.

14 Uhr - ohne Einkehr  - ab
Schafstallweg/Dorfstraße, Ni-
enhagen  für alle junggebliebe-
nen Mitbürger.  Teilnahme
immer auf eigenes Risiko. An-
sprechpartner: Robert Wald-
heim 05085-364.
14.6.07: Im 1. Gang  mit gebro-
chener Schaltung geruhsam zur
Werkstatt. Zügiger konnten wir
übrigen 20 über Adelheidsdor-
fer Ampel zum Wittekop ra-
deln, dann scharf nach links über die Bahn-
gleise.  Durch Wald und Feld erreichten wir
bald die Hasenbahn östlich Dasselsbruch.
Nach kurzem Verschnaufen auf der Brü-
cke, diesmal ohne Zugspitzblick, umradel-
ten wir den Flugplatz. Unter Bäumen am
„Alten Kanal“ ließ sich bei Kuchen oder
Eis herrlich klönen. Einladung von einer
langjähriger Mitradlerin wurde besprochen,

auf Radio Zitrone hingewiesen. Ich bin am
28.6. verhindert. Zurück radelten wir durch
Lobetal  zum Krähenberg. Von der Heini-
chenring-Brücke führten alle Wege zum
Mondhagen, gemeinsam ging es den Trift-
weg entlang zur Adelheidsdorfer Schule.
Erst als wir alle trocken zu Hause waren,
setzte das angekündigte Gewitter in Celle
Keller unter Wasser. wh

Der KöPi Club Wathlingen e.V. gratuliert
seinen Majestäten zu den errungenen Wür-
den. Wie immer ging es um 13:30Uhr
pünktlich mit dem Fahrrad Richtung Op-
pershausen, wo wir unser Vereinsschießen
in gewohnt gemütlicher Atmosphäre ab-
gehalten haben.     Vielen Dank nach Op-
pershausen.
Gegen Abend beendeten wir unser Königs-
schießen 2007 gemütlich bei unserem Ver-
einswirt Günter Zimmer dem ich von hier
aus gute Besserung  wünschen möchte.
Nun zu den Ergebnissen.
Mit 95 Ring konnte sich Detlef Dannheim

die Königsscheibe 2007 sichern.
Bei den Damen war es Sandra Seifert die
sich mit 90 Ring die Damenscheibe für
das Jahr 2007 sicherte. Wir gratulieren.
Neben den Königen gab es wie immer
auch die Würde der Vereinsniete die wir
hier mit 62 Ring Ehren möchten.  Herzli-
chen Glückwunsch Manfred Wenzel.
Der Termin des Königsessens ist laut Kö-
nig am 07.07.2007. An dieser Stelle
möchte der KöPi  Club Wathlingen e.V.
allen Majestäten des Schützenverein Frei-
schütz und Ihrer Bürgerkönigin zur ih-
ren errungenen Würden gratulieren.

Betreuungsangebotes der Ge-
meinde ist, dessen Fortbestand nicht in
Frage gestellt werden sollte.
Wir möchten an dieser Stelle noch einmal
besonders dem Heimatverein Nienhagen
danken. Wir werden das Geld für einen
Kindergartenausflug nach Hannover nut-
zen.
Wenn Sie mehr über uns und unseren Kin-
dergarten erfahren möchten, besuchen Sie
uns doch einmal im Internet unter
www.trollgarten-nienhagen.de oder rufen
Sie uns einfach an: Unter den Telefonnum-
mern 05144/970381 (Uta Kroll), 05144/
495860 (Dagmar Blume) oder 0162/
3803487 (Waldhandy) beantworten wir
gern Ihre Fragen. Wir freuen uns auf Sie.

Die Jubiläumsfeier vom SoVD
Wathlingen war ein voller  Er-
folg. 200 Besucher lauschten
bei den Begrüßungsworten von
dem  Samtgemeindebürger-
meister Torsten Harms, Wolf-
gang Grube, Pastor Williges und
die kommissarische 1. Vorsit-
zende Gisela Dietterle. Ab 14.00
Uhr sangen die Mühlenhofmu-
sikanten, bekannt durch Funk
und Fernsehen aus dem Ammer-
land.

Allen
Helferinnen
u. Helfern
tausendmal
Dank für die
Hilfe,
„gemeinsam
sind wir
stark“ und
„gemeinsam
statt einsam“
ist unser
Motto.
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DRK-Kreisverband Celle e.V.

Tag der offenen Tür
Viele Attraktionen für ein großes Familienfest

SV Großmoor

SV Großmoor gewinnt gegen SC Vorwerk 2:1

Das Celler Seniorenkino im Juli:
„In den Schuhen meiner Schwester“

SV-Großmoor sucht Trainer
für die B-Jugend ab der neuen Saison.

Wer Lust hat mit Jugendlichen zu trainieren der meldet sich bitte bei:
Jugendwarten Silvia Hinrichs Tel.05085-9811720 oder bei Tobias Fuhrberg Tel.0162-2361722

Unter dem Motto: „weltweit und hautnah“ veranstaltet
das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Celle e.V. am
Samstag, dem 23.06.07, einen „Tag der offenen Tür".
In der Zeit von 11.00 bis 18.00 Uhr präsentiert sich
der Kreisverband mit all seinen interessanten Unter-
gliederungen, wie z.B. dem Rettungsdienst der Öffent-
lichkeit und wird über die vielseitige Arbeit im Ehren-
und im Hauptamt informieren. Zahlreiche und vielfälti-
ge Aktionen, z. B. Kletterwand, eine Tombola mit dem
Hauptpreis „1 VW Fox", Überschlagsimulator, Spielstra-
ße, ADAC-Luftrettung, um nur einige zu nennen, laden
zu einem ereignisreichen Familienfest ein. Zusammen
mit dem Autohaus Schmidt & Söhne, dem Technisches
Hilfswerk, dem Allgemeines Krankenhaus, der Polizei

und der Stadt Celle wird an diesem Tag für Jung und
Alt einiges geboten werden. Am Vorabend, dem
22.06.2007 veranstaltet das DRK im Foyer des Schul-
zentrums Burgstraße ein Benefizkonzert zu Gunsten
des Jugendaustausches mit den Rotkreuz-Partneror-
ganisationen aus Lettland, Weißrussland und der Uk-
raine. Teilnehmen werden an dieser Veranstaltung das
Orchester des Ernestinum, der Sonnenstrahlenchor
Lobetal, der Oberstufenchor und das Bläserensemble
des KAV - Gymnasiums, der Musikzug Groß Hehlen
und die HBG-Bigband. Beginn ist um 19.30 Uhr. Zu
beiden Terminen lädt der Kreisverband recht herzlich
ein!
Für den DRK-Kreisverband Celle e.V.

Am letzten Spieltag der Saison 2006/2007
musste der SV Großmoor gegen das Schluss-
licht der Kreisliga antreten. Vorwerk stand bereits
als Absteiger fest. Kampflos gaben wollte der
Gast die Punkte aber nicht in Großmoor lassen.
Auch die Heimmannschaft hatte allen Grund
diese Partie zu gewinnen. Mit einem Sieg wahr-
te sich das Team die Chance auf den vierten
Tabellenplatz in der Abschlusstabelle der Kreis-
liga. Der erste Jubel kam in der 20. Min. auf.
Tobias Fuhrberg konnte ein Zuspiel von Holger
Strüber zur 1:0 Führung im Gehäuse unterbrin-
gen. Nur zwei Minuten später wurde Christian
Wolf im Strafraum gefoult. Den fälligen Elfme-
ter verwandelte Holger Strüber sicher zur 2:0
Führung. Alles sah in dieser Phase nach einem
sicheren Heimsieg für Großmoor aus. Doch in
der 30 Min. sah Ronny Schultz nach einem Foul-
spiel die gelbe Karte. Nur Sekunden spä-
ter zückte der Schiedsrichter erneut die
gelbe Karte gegen Schultz. Der Schiri gab
hinterher an, dass er das Haarband als
Schmuck angesehen hätte und deshalb
die gelbe Karte zeigen musste??!! Jetzt
witterte Vorwerk noch mal Morgenluft und
konnte in der 35 Min. den 1:2 Anschluss-
treffer erzielen. Bis zum Ende der Partie
hatten beide Mannschaften noch einige
Möglichkeiten. Ein Torerfolg sahen die Zu-
schauer aber nicht mehr.

Mit diesen drei Punkten konnte sich Großmoor
in der Abschlusstabelle tatsächlich auf den
vier ten Platz vorarbeiten. Herrmannsburg,
Eicklingen und Wathlingen verloren jeweils ihre
Spiele und mussten den SV Großmoor vorbei-
ziehen lassen. Vor der Saison hatte das Trai-
nergespann einen Platz unter den ersten fünf
ausgegeben. Dieses Ziel wurde erreicht.
Weiterhin stellt der SV Großmoor das beste
Team der Rückrunde.
Vor dem Spiel wurden vom Mannschaftsfüh-
rer Tobias Fuhrberg Michael Lazarek und An-
dreas Schrader mit einem Geschenk verab-
schiedet. Beide wollen in der kommenden Sai-
son kürzer treten und das Team der Altherren-
mannschaft verstärken. Zuletzt verabschiede-
te Tobias Fuhrberg unseren langjährigen Be-
treuer „Zicke“ mit einem Geschenk.

CELLE. - Am Dienstag, 3. Juli, öffnet sich
wieder der Vorhang im Celler Seniorenkino.
Gezeigt wird im Palast-Theater, Magnusstraße
3, die US-Komödie aus dem Jahr 2005: „In
den Schuhen meiner Schwester". Cameron
Diaz, Toni Collette und Shirley MacLaine ver-
leihen der quirligen Familiengeschichte um
zwei ungleiche Schwestern Gesicht. Der Film
handelt von den ungleichen Schwestern Mag-
gie und Rose, die seit dem Tod ihrer Mutter
vor einigen Jahren ein ausgezeichnetes Ver-
hältnis zueinander haben. Das wird jedoch
schnell einer harten Belastungsprobe ausge-
setzt, als das verantwortungslose Partygirl
Maggie nach einem Rauswurf durch die Stief-
mutter in der Wohnung ihrer braven Schwes-
ter, einer erfolgreichen Anwältin, Unterschlupf
sucht. Schnell verdreht sie deren Chef, in den
sich Rose eigentlich gerade selbst verliebt hat,
den Kopf. Keine gute Basis für ein harmoni-
sches Zusammenleben!

Einlass ist um 14.30 Uhr, die Vorstellung be-
ginnt um 15.30 Uhr. Der Eintritt auf alle Plätze
beträgt 4 Euro. Im Vorfeld wird wieder Kaffee,
Tee und Kuchen gereicht. Das Rahmenpro-
gramm bestreitet diesmal der Arbeiter-Sama-
riter-Bund mit vielen Informationen rund um
die Leistungen der Einrichtung. Auch diesmal
bietet die CeBus zur Vorstellung wieder das
vergünstigte Kombi-Ticket an.
Das Kinoprogramm für das zweite Halbjahr
2007 steht bereits fest. Dazu hat die Projekt-
gruppe „Seniorenkino“ einen Flyer aufgelegt.
Er ist beim Seniorenbeirat, in den Stadtbus-
sen sowie im Alten und Neuen Rathaus, der
Stadtbibliothek und der Touristinfo erhältlich.
Auf Anfrage kann der Flyer auch zugeschickt
werden. Ein Anruf bei Manuela Tschee im Fa-
milienbüro, Telefon 12 500, genügt. Unter die-
ser Rufnummer bittet sie auch um Anmeldung
größerer Gruppen, die an den Vorstellungen
teilnehmen möchten.

ASV Adelheidsdorf - Tennisabteilung

Punktspielergebnisse 16.06./17.06.2007
Damen 30 / Verbandsklasse ASV Adelheidsdorf - SSV Kirchhorst 1 : 5
Es spielten: Britta Dolla, Clarissa Kölle, Silvia Huth, Anita Hillmer und Ines Leihbacher

Damen 40 / 1. Bezirksklasse TC BW Uelzen - ASV Adelheidsdorf 4 : 2
Es spielten: Anke Matthaei, Elke Bolte, Gabriele Neumann, Marianne Truffel und Angelika Pe-
trich

Damen 50 / 1. Bezirksliga ASV Adelheidsdorf - SV Nienhagen 1 : 5
Es spielten: Monika Havenstein, Christel Sychla, Annette Mühlstein, Uschi Dolla und Heidrun
Burkhardt

Herren / 1. Bezirksliga TC Munster - ASV Adelheidsdorf 5 : 1
Es spielten: Jörg Bretz, Nikolas Förster, Marcus Seemann und Sebastian Hennings

Herren 30 / 1. Kreisliga Celler TV BW - ASV Adelheidsdorf 6 : 0
Es spielten: Andre Wanke, Andreas Huth und Klaus Busch

Herren 40 / 1. Kreisliga ASV Adelheidsdorf - TC Wietze 2 : 4
Es spielten: Ralf Hofemeister, Volker Nesenhöner, Wilfried Perk, Norbert Dallmann und Andre-
as Leihbacher

Kleingärtner-Verein Wathlingen e.V.

Wir laden ein zum Tag der offenen Tür
mit Wahl des schönsten Gartens

am 24. Juni 2007 ab 10 Uhr
Kleingartenanlage Kantallee.

Für das leibliche Wohl ist u.a. mit Fassbier, Steaks, Pommes u.
Bratwurst gesorgt. Ab 15 Uhr Kaffeetrinken mit selbstge-
backenem Kuchen. Von 10 -17 Uhr kann der schönste Garten
gewählt werden. Um 18 Uhr Bekanntgabe der Gewinner,
und gemütlicher Ausklang des Tages. Der Vorstand und die Gartenpächter laden herzlich ein.
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ASV Adelheidsdorf - Saisonrückblick 2006/07

Alle vier Herren-Mannschaften werden Staffelsieger

SV Großmoor - Fußball-G-Jugend

Neues aus der Fußball-G-Jugend
Sonntag standen noch einmal ein Nachholspiel
und ein Freundschaftsspiel auf dem Pro-
gramm.
Im Nachholspiel trafen wir auf die Mannschaft
aus Vorwerk, in der hauptsächlich die Num-
mer 6 das Spiel bestimmte. Er stürmte stetig
und spielte einfach hervorragend, was auch
unsere Eltern (nicht ganz neidlos) anerkennen
mussten. Hatte „Nummer 6“ sich erstmal bis
zum Tor durchgekämpft, kam jeder Ball un-
haltbar im oberen Vier tel des Tores ins
Nets.Nico erzielte in diesem Spiel den einzi-
gen, aber verdienten Treffer für uns.Das
Freundschaftsspiel gegen Langlingen II war
dagegen ein Klacks. Felix und seine Abwehr
fanden es „total langweilig", weil so gut wie
kein Ball nach hinten durchdrang. Diesmal mal
fand das Torgewitter am gegnerischen Tor statt
und wir verließen jubelnd den Sportplatz in
Bröckel.So trennen sich unsere Wege der G-
Jugend.Der ältere Jahrgang (2000) wechselt
nun in die F-Jugend. Dazu zählen Julius (einer

unserer Topstürmer), Nico (die
zweite Sturmspitze), Daniel ("The
Hammer“ - Name kommt vom Trai-
ner), Jan (Mittelfeldspieler als starke Unterstüt-
zung nach vorne und hinten), Christian
(ebenfalls Mittelfeldspieler mit Ambitionen in
alle Richtungen), Maurice (angriffsstarke Ver-
teidungsspieler) und Felix (unser gut entwickel-
te Torwart).Zurück bleiben Alexander (Noch-
verteidiger mit großen Chancen zum Stürmer),
Sandro (Verteidigung mit eindeutigen Mittel-
feldqualitäten), Hennes (erst kurz dabei, aber
mit Angriffsbiss) und Nikolas (superstarker Ab-
wehrspieler, der jetzt wohl Torwart wird)
Heute spielten:  Hennes Homann, Nico Hufen-
beck, Julius Lüning, Daniel Müller, Jan Pauluhn,
Felix Smid, Alexander Soeder, Nikolas Walbergs
und Sandro Zollo Trainer: Jens Pauluhn (als
Aushilfstrainer) Betreuer: Matthias Jacobi
(auch Aushilfe) Latze, vielen Dank für die schö-
ne Zeit und vergiss Deine erste G-Jugend-Trup-
pe nicht!

Mit nur einem Punktverlust und am Ende sie-
ben Punkten Vorsprung vor der ersten Mann-
schaft des ASV Faßberg wurde die erste Mann-
schaft des ASV Adelheidsdorf Staffelsieger der
1. Kreisklasse Nord. Da alle Spieler in der letz-
ten Saison noch auf Bezirksebene gespielt ha-
ben, kam der Erfolg weniger überraschend.
Mit Torben Ziesler und Christopher Wolf be-
legten zwei Spieler des Staffelsiegers auch die
ersten beiden Ranglistenplätze der Staffel im
Einzel. Auf das Konto beider Spieler gehen 46:0
Siege!!!
Häufig wechselnde Doppelzusammensetzun-

gen verhinderten eine optisch höhere Platzie-
rung eines ASV-Duos. ASV I spielte mit: Tor-
ben Ziesler, Christopher Wolf, Marcus Emde,
Andreas Sidortschuk, Andreas Lotze, Stefan
Blazek und Florian Meyer.Mit nur einem Punkt-
verlust und am Ende sechs Punkten Vorsprung
vor dem zweitplatzier ten TUS Eicklingen IV
belegte auch die 2. Mannschaft souverän den
1. Platz. Zur erfolgreichen Manschaft zählte
Uwe Burgsthaler, H.-P. Biendarra, Thorsten
Schönemann, Tom Hambrock, Tobias Krebs
und Ralf Hofemeister. Die erfolgreichste Ein-
zelbilanz spielte H.-P. Biendarra, der damit den
zweiten Platz der Staffelrangliste belegte. Zu-
sammen mit Uwe Burgsthaler spielte er im er-
folgreichsten Doppel der Spielklasse.Durch
einen Ausrutscher des unmittelbaren Konkur-
renten TTC FFZ Garßen IV war der Staffelsieg
für die 3. Mannschaft des ASV Adelheidsdorf
bei zu erwartendem normalem Saisonverlauf
schon recht früh gesichert. Am Ende konnten
drei Punkte Vorsprung „durchs Ziel“ gerettet
werden. Die Mannschaft konnte sich vor al-
lem durch ihre spielerische Ausgeglichenheit
auszeichnen. Bester Einzelspieler des Teams
war am Ende Frank Karpenstein. Das Doppel
Hüster/Böttcher blieb ohne Niederlage. ASV III
spielte mit: Michael Hüster, Manfred Böttcher,
Frank Karpenstein, Uwe Skerstupp, Axel Pol-

lex, Andreas Graetsch und Jakob Blazy.Drei
Punkten Vorsprung vor TUS Lachendorf III
reichten für einen relativ sicheren Staffelsieg.
Dennoch machte es die 4. Mannschaf t
insgesamt am spannendsten, denn man muss-
te recht lange warten, bis Platz 1 sicherge-
stellt war. Die beste Einzelbilanz spielte Sven
Harms, der gleichzeitig bester Spieler der Staf-
fel war. Für ASV IV spielten: Sven Harms, Le-
roy Bronson, D. Gemmingen v. Massenbach,
Philip Thies, Jasper Frank, Christian Wolf, Tim
Höflich, Arne Eckert, Linda Bronson und Chris-
tian Wöppelmann.
TT-Kreismeisterschaften: Frank Karpenstein
wird TT-Kreismeister bei den Herren E:
Gemmingen v. Massenbach/Hüster Doppel-
kreismeister Herren E: Die TT-Kreismeister-
schaften der Saison 2006/2007 fanden in Eick-
lingen statt. Besonders erfolgreich war der ASV
in der Herren E-Konkurrenz. Gleich drei Spie-
ler des ASV Adelheidsdorf konnten sich in die-
sem Jahr den Kreismeistertitel sichern!

Frank Karpenstein gelang es sogar, seinen Ein-
zeltitel des Vorjahres erfolgreich zu verteidi-
gen. Platz 2 ging an Michael Hüster. Die Dop-
pelkonkurrenz ging an das Team Dirk Gemmin-
gen von Massenbach / Michael Hüster. Platz 2
belegten Frank Karpenstein und Jakob Blazy.
Weitere Platzierungen gab es für Sven Harms
mit einem 3. Platz in der Einzel- und Doppel-
konkurrenz. Frank Karpenstein trat außerdem
in der Seniorenkonkurrenz an und belegte Platz
3 im Einzel. Einen Erfolg gab es zudem für
Andreas Lotze mit Platz 2 in der Seniorenkon-
kurrenz und Max Lotze, der im Doppel der C-
Schüler Platz 3 erreichte. In der Doppelkon-
kurrenz der Herren B belegten Christopher Wolf
und Andreas Lotze ebenfalls einen 3. Platz.
TT-Kreispokal Herren B an 1. Herren des ASV
Adelheidsdorf: Als letzte Veranstaltung auf
Kreisebene in dieser Spielserie ermittelten die
Damen und Herren die neuen Kreispokalsie-
ger. Als Ausrichter fungierte die Tischtennis-
abteilung des TTC Ffz. Nds. Celle-Garßen. Bei
hochsommerlichen Temperaturen fanden die

Finalspiele statt. Im B-Pokal der Herren ließ der
eindeutige Favorit vom ASV Adelheidsdorf I
nichts anbrennen. Im vereinsinternen Duell hielt
man im Halbfinale die 4. Mannschaft mit 7:1
in Schach. Überraschend war hingegen der
Finaleinzug des TuS Unterlüß, der eine Vorga-
be von 4 Punkten für sich nutzen konnte und
die Mannschaft des TuS Eicklingen IV mit 7:4
aus dem Rennen warf. Im Endspiel hatten sie
jedoch dem ASV Adelheidsdorf I beim 1:7
nichts mehr entgegenzusetzen und durften ih-
rem Gegner zum Kreispokalsieg gratulieren.

Herren B Halbfinalspiele
ASV Adelheidsdorf IV - ASV Adelheidsdorf I 1:7

TuS Unterlüß I            - TuS Eicklingen IV  7:4

Herren B, Endspiel
TuS Unterlüß I          - ASV Adelheidsdorf I 1:7

Tischtennis-Landesranglisten der Schüler-
innen C: Carolin Oelker erreichte beachtli-
chen 8. Platz
Am 09./10.09.2006 fanden in Jever die Lan-

desranglisten der Schü-
lerinnen C statt. Mit
dabei: Die Adelheidsdor-
ferin Carolin Oelker.
Carolin nahm das erste
Mal an einer solchen Ver-
anstaltung teil. Anfangs
daher ein wenig nervös
beginnend, wurde sie mit
jedem weiteren Sieg
immer sicherer und mu-
tiger. Ihr Mut sollte nicht
unbelohnt bleiben. Mit
vier Siegen und drei Nie-
derlagen schaffte sie es,
als einzigste Lüneburger

Vertreterin in ihrer Altersklasse seit Jahren, in
die Runde der ersten Acht. Am zweiten Tur-
niertag musste sich Carolin dann allerdings all
ihren Konkurrentinnen geschlagen geben und
belegte am Ende einen sehr guten 8. Platz. Bei
den Bezirksmeisterschaften der Schülerinnen
C belegte sie sogar den 3. Platz und kam da-
mit „aufs Treppchen". Durch einen 8. Platz bei
den Bezirksmeisterschaften der Schülerinnen
B qualifizierte sie sich zudem für die Landes-
meisterschaften. Tischtennis-Kreisverband
Celle 2006/071. Kreisklasse Schüler

Den großen Erfolg der TT-Sparte
rundete die Schülermannschaft des
ASV ab. Mit deutlichem Vorsprung wurden
Marius Matis, Carolin Oelker, Max Lotze, Chris-
tian Stojkovic und Yannik Samleit Staffelsieger
der 1. Kreisklasse Schüler. Die Mannschaft
steigt damit auf und geht 2007/08 in der Schü-
ler-Bezirksliga auf Punktejagd. Im Kreispokal
belegte die Mannschaft außerdem den 2. Platz.
Im Endspiel unterlag die ASV-Mannschaft nur
knapp der Bezirksligamannschaft des TUS
Eicklingen. Die meisten Siege für den ASV er-
zielten Marius Matis und Carolin Oelker.
Ausblick Saison 2007/08
Und so geht es in die nächste Saison 2007/
08: In der Kreisliga spielte der ASV in der kom-
menden Spielzeit mit der ersten und zweiten
Herrenmannschaft. Die Aufstellungen:
1. Herren  1 Torben Ziesler ; 2 Christopher
Wolf ; 3 Marcus Emde ; 4 Andreas Sidortschuk
5 Andreas Lotze ; 6 Stefan Blazek
2. Herren  1 Hansi Biendarra ; 2 Thorsten
Schönemann ; 3 Tom Hambrock; 4 Florian
Meyer ; 5 Tobias Krebs ; 6 Sven Harms ; 7
Philip Thies
In der 1. Kreisklasse tritt die 3. Herren in fol-
gender Aufstellung zum Punktspielbetrieb an:
1 Uwe Burgsthaler ; 2 Leroy Bronson ; 3 Frank
Karpenstein ; 4 Manfred Böttcher 5 Axel Pol-
lex ; 6 Dirk Gemmingen von Massenbach
und in der 3. Kreisklasse geht die 4. Herren
auf Punktejagd:
1 Ralf Hofemeister ; 2 Michael Hüster ; 3 Chris-
tian Wolf ; 4 Uwe Skerstupp; 5 Jakob Blazy ;
6 Jasper Frank ; 7 Andreas Graetsch.
Bis auf die erste Herren wurde alle Mannschaf-
ten völlig neu zusammengesetzt. Das Saison-
ziel der 1. Herren wird dabei ganz eindeutig
der Staffelsieg sein, der mit einem erneuten
Aufstieg verbunden ist.Ziel der neuformierten
2. Herren kann in der Kreisliga sicher nur der
Klassenerhalt sein. Auf ein entsprechendes Ab-
schneiden des Teams darf man also gespannt
sein. Mit vielen erfahrenen Spielern in ihren
Reihen dürfte die 3. Herren in der 1. Kreis-
klasse sicher keine Probleme haben. Ziel der
Mannschaft könnte das obere Mittelfeld sein.
Eigentlich kaum zu schlagen sein dürfte die 4.
Herren, die mit einigen bekannten Namen in
der 3. Kreisklasse antritt.

Kreismeisterschaften Herren E Einzel:  Platz 3 ging an Sven Harms (1. von links), Kreismeister Frank
Karpenstein (3. v. l.), Platz 2 ging an Michael Hüster (4. v. l.)

Kreismeisterschaften Herren E Doppel:  Platz 2 ging an Blazy/Karpenstein (1./2. von links), Kreismeister
Hüster/Gemmingen v. Massenbach (3./4. v. l.), Platz 3 ging an Harms/Quasorf (5./6. v. l.)

Erfolgreiche Teilnahmen an Ranglistenspielen und
Meisterschaften auf Bezirks- und Landesebene

Kreispokalsieger 2006/07 wurde die 1. Herren des ASV Adelheidsdorf
(vlnr): Ziesler, Sidortschuk, Meyer, Lotze, Wolf
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 Fußball G-Jugend Großmoor

Fußballfreizeit der  Fußball G-Jugend
Großmoor

SV Nienhagen - Fußball - G-Junioren

G 1 - Junioren feiern Saisonabschluß

SV Großmoor

Pflege des Fußballplatzes

Felix Gewinnt 10. Internationalen
Thüringer Messe-Cup

Auch in diesem Jahr haben wir als Ziel
unserer Abschlussfahrt Rödinghausen aus-
gesucht. Schon in 2006 war die damalige
Mannschaft zur Sportwoche dort.
Letzten Samstag sind wir dann mit 4 Fahr-
zeugen und 25 Personen gestartet.
Nach dem Mittagessen bei Burger King
in Bad Oeynhausen sind wir gegen 14.00
Uhr in der Jugendherberge in Rödinghau-
sen angekommen. Nach einer Führung
und der Zimmereinteilung haben wir das
Umfeld der Herberge erkundet und fest-
gestellt, dass es mit all den Möglichkei-
ten dort (Tischtennisraum, Krökelraum,
Billiardtisch, große Turnhalle, Minigolf-
platz und Bolzplatz) ein ganz toller Tag
werden würde.
Unsere Hoffnung, dass wir mit den Eltern
noch ein Freibad aufsuchen könnten, setz-
te das folgende heftige Gewitter mit Un-
mengen von Regen ein jähes Ende. Uns
störte es nicht wirklich, da wir einfach in
die Turnhalle gingen, dort erst ausgiebig
mit einigen Eltern bolzten und dann mit
den Utensilien in der Halle herumexperi-
mentierten. Nach dem Platzregen tobten
wir uns in der noch immer sehr warmen
Luft nur in Unterhosen aus.Am Abend
grillten wir ausgiebig - jeder aß soviel, wie
die Ungeduld zuließ. Später gingen wir auf
unsere Zimmer, wo der Abend für einige
noch lange nicht beendet war.Die letzten
G-Jugendspieler schliefen weit nach Mit-
ternacht erst ein.Nach dem Frühstück am
Sonntag ging es nach Bieren zu der Ju-
gendsportwoche, wo wir gegen 6 einhei-
mische Mannschaften spielen
mussten.Der wenige Schlaf der Nacht
zuvor und die hammerharte Hitze waren
natürlich für die Ergebnisse nicht förder-
lich. Wir gewannen 1 Spiel, ein Spiel ging
unentschieden aus und der Rest, na das
könnt Ihr Euch sicher denken.Man muss

aber zu unserem Vorteil noch
anmerken, dass - wie es ja
leider auch hier oft ist -
Schiedsrichter bei dem Tur-
nier Mangelware waren. So ha-
ben oft die Trainer der Gegnermannschaf-
ten oder Väter von den gegnerischen Spie-
lern diese Spiele gepfiffen, die während
des Spielverlaufes ihren Mannschaften
Tipps gaben oder nebenbei ihre Spieler an
die richtige Stelle dirigierten. Trotzdem
war der Ablauf dieses Turniertages sehr
sehr vorbildlich und straff durchgezogen,
sodass nach nur 3 Stunden alle Mann-
schaften gegeneinander gespielt hatten
und auch die Siegerehrung sofort nach
Beendigung des letzten Spieles stattgefun-
den hat. Dort haben wir als 6. Sieger alle
eine Medallie erhalten und konnten gut-
gelaunt und erschöpft den Heimweg an-
treten. Es war ein sehr gelungenes Wo-
chenende. Gerade deshalb möchten wir
uns auf diesem Wege bei Familie Finke-
meier bedanken, die die Organisation der
zwei Tage in die Hand genommen hat. Von
unserem Mitspieler Max, seinen Eltern
Britta und Gerold sowie seiner Schwester
Marie und dem Untermieter in Brittas
Bauch verabschieden wir uns heute offi-
ziell, da Familie Finkemeier uns leider
demnächst in Richtung Rödinghausen ver-
lassen wird. Wir hoffen alle, dass wir in
Kontakt bleiben und uns vielleicht im Sep-
tember zu unserem Turnier mit der Rö-
dinghausener Mannschaft hier wieder tref-
fen. Max, Du wirst uns fehlen! Heute
spielten:  Christian Bruno, Max Finkemei-
er, Hennes Homann, Nico Hufenbeck, Ju-
lius Lüning, Daniel Müller, Jan Pauluhn,
Felix Smid, Alexander Soeder                und
Nikolas Walbergs Trainer: Michael Laza-
rek mit Unterstützung von Freundin Cin-
dy und deren Sohn Jeremy

Nach insgesamt 16 aufregenden Spielen
belegten die G 1 - Junioren mit einer fast
ausgeglichenen Bilanz von 5 Siegen, 5
Unentschieden und 6 Niederlagen in ih-
rer Staffel den 7. Platz - punktgleich mit
dem 5. und 6.-Plazierten. Bemerkenswert
ist, dass alle 5 Siege in bester italienischer

„Catenaccio"-Manier mit einem 1:0 erzielt
wurden. Jeder Spieler war während der
gesamten Saison mit viel Leidenschaft,
Spielfreude und Begeisterung bei der Sa-
che und die Jungs freuen sich jetzt schon

auf die neue Saison
("Furchtbar, diese nun be-
ginnende fußballlose
Zeit....."). Nach dem letz-
ten Spieltag feierten die
Spieler gemeinsam mit den El-
tern und den Trainern  Adrian Muskate-

witz und Ole Twelkemeyer
bei Würstchen, leckeren
Salaten, Brause und „blei-
freier“ Gerstenkaltschale
den erfolgreichen Saison-
abschluß. Vielen Dank den
beiden Trainern, die in der
nächsten Saison aus beruf-
lichen Gründen leider nicht
mehr zur Verfügung stehen,
für ihr Engagement und
ihre  oft bewiesene Geduld
mit den „wilden Kerlen“
(einen Sack Flöhe zu hüten,
erschien manchmal leich-
ter...). Dank auch an die
Mütter und Väter für ihre
zahlreiche Unterstützung.
K. Bebensee Vorn (von li.):
Julian Buchholz, Jan Rös-

ke, Moritz Eglite, Lukas Hesse, Lucas Pin-
fold Mitte : Tom Haltaufderheide, Florian
Schreiber, Timo Heins, Dewran Demir,
Maximilian Wede, Paul Szonell. Hinten :
Ole Twelkemeyer, Adrian Muskatewitz.

Erfurt. Am vergangenen Wochenende
wurde in Erfurt das internationale Bundes-
sichtunsturnier der U13 und der U15, mit
1800 Judoka veranstaltet. Es waren Sport-
ler aus Folgenden Länder  gemeldet: Un-
garn, Österreich, England, Tschechische
Republik, Slowenien, Polen, Slowakei,
Frankreich, Israel, Türkei und Judoka aus
über 100 Vereinen aus Deutschland.
Die Judoka des SV Nienhagen sind mit
vier jungen Nachwuchssportlern nach Er-
furt gereist, um sich mit den Besten des
Landes messen zu können. In der U15 bis
50kg startete Tobias Weber, der gleich mit

hohem Tempo in seinen
Wettkampf ging .Nach
einem kleinen Rück-
stand, konnte Tobias
ausgleichen und domi-
nierte das Geschehen.
Erst in der Verlänge-
rung, musste sich To-
bias nach einer Unauf-
merksamkeit  geschla-
gen geben. Sein jünge-
rer Bruder Jan und sein
Vereinskamerrat Basti-
an Herbert, die jüngsten
Starter in der Alters-
klasse U13, ging es ähn-
lich wie Tobias. Nach
deutlicher Führung,

konnten beide ihren Vor-
sprung nicht halten und
mussten sich kurz vor Ab-
lauf der Kampfzeit ihren 2
Jahre älteren Gegnern  ge-
schlagen geben und schieden
damit aus dem Wettkampfgeschehen aus
. Erst Felix Edling brachte die Wende für
die Nienhägener Judoka, der nach einer 5
stündigen Wartezeit seinen Auftritt hatte.
Felix, der bis 29 Kg startete, konnte alle
seine Gegner vorzeitig auf die Matte le-
gen.
Das musste gleich sein erster Gegner,
Kevin Hopf, aus Liebenstein spüren, den
Felix gleich nach 5 Sekunden mit einem
Uchi Matta auf die Matte schickte. Auch
in den 3 weiteren kämpfen lies Felix nichts
anbrennen, und stellte seine gute Form
unter Beweis.
Im Finale traf er dann auf einen Sportler
der Sportschule des JC 90 Frankfurt/ Oder.
Die beiden schenkten sich nichts. Kurz vor
Ablauf der Kampfzeit beendete Felix den
Endkampf mit seiner Spezialtechnik Uchi
Matta. Somit konnte er das Bundessich-
tungsturnier für sich endscheiden.
Durch die gut erbrachten Leistungen der
4 Nienhägener Judoka, wurden Sie an-
schließend vom Landestrainer gelobt und
zur weiteren Förderung für die nächsten
Landeskadermaßnahmen eingeladen.

Die Fußballsparte legte am Nachmittag des 18. Juni 2007 Hand an, um den Sportplatz des SV
Großmoor zu erneuern.
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SV Nienhagen-Fußball-C II Junioren-Bezirksliga

Erste Niederlage in der Rückrunde

SV Nienhagen Tennisabteilung

Anke Günster verpasst knapp
den Landesmeistertitel

SV Nienhagen

Fußball aktuell
12.06.2007 DIENSTAG
D-Junioren SV Nienhagen 1 SG Bröckel/Langlingen 8:0 Kreis-
pokal
13.06.2007 MITTWOCH
E-Junioren MTV Langlingen 1 SV Nienhagen 4:5 2.Kreisklasse
15.06.2007 FREITAG
B-Junioren TuS Unterlüß SV Nienhagen 2 3:0 2.Kreisklasse
E-Junioren TuS Bröckel SV Nienhagen 3:6 2.Kreisklasse
16.06.2007 SAMSTAG
Altherren MTV Langlingen SV Nienhagen 3:2 Kreisliga
A-Junioren SV Nienhagen 2 SSV Südwinsen 1 1:7 Kreisliga

SV Nienhagen TSV Winsen/Luhe 1:3 Bezirksoberliga
B-Junioren SV Nienhagen VfL Stade 4:0 Bezirksoberliga
C-Junioren Lüneburger SK 2 SV Nienhagen 2 3:2 Bezirksliga

SV Nienhagen 1 MTV Treub. Lüneb. 3:1 Bezirksoberliga
D-Junioren SV Nienhagen 2 SSV Südwinsen 2 4:3 2.Kreisklasse
E-Junioren SV Nienhagen 2 SV Nienhagen 3 10:3 4.Kreisklasse
F-Junioren SV Nienhagen 2 VFL Westercelle 3 3:8 5.Kreisklasse

TuS Celle FC SV Nienhagen 1 0:3 3.Kreisklasse
Frauen SV Nienhagen TuS Bergen 0:5 3.Kreisklasse
17.06.2007 SONNTAG
Herren VfL Altenhagen SV Nienhagen II 2:3 1.Kreisklasse
20.06.2007 MITTWOCH
D-Junioren SV Nienhagen 1 TSV Wietze 1 17:30 Kreisliga
21.06.2007 DONNERSTAG
B-Junioren SV Nienhagen 2 SG Großmo./Wathl. 18:00 2.Kreisklasse
22.06.2007 FREITAG
A-Junioren SG Eickl./Bröckel SV Nienhagen 2 19:00 Kreisliga
C-Junioren SV Nienhagen 2 TuS Celle FC 18:00 Bezirksliga
F-Junioren SSV Groß Hehlen 2 SV Nienhagen 2 17:00 5.Kreisklasse
23.06.2007 SAMSTAG
A-Junioren SV Teutonia Uelzen SV Nienhagen 16:00 Bezirksoberliga
B-Junioren TSV Winsen/Luhe SV Nienhagen 16:00 Bezirksoberliga
C-Junioren JSG Borstel-S. SV Nienhagen 1 14:30 Bezirksoberliga
E-Junioren SV Nienhagen 2 TS Wienhausen 3 13:00 4.Kreisklasse

SV Nienhagen SC Wietzenbruch 14:00 2.Kreisklasse
MTV Langlingen 2 SV Nienhagen 3 13:00 4.Kreisklasse

26.06.2007 DIENSTAG
A-Junioren SV Nienhagen 2 SC Vorwerk Celle 19:00 Kreisliga

SV Nienhagen

1. Kreisklasse
SONNTAG 17.06.
TuS Eschede TuS Oldau-Ovelgönne 0:2
MTV Ahnsbeck SV Altencelle 4:1
SV Garßen TS Wienhausen 10:1
TuS Unterlüß SV Beckedorf 4:2
SC Wietzenbruch SV Dicle Celle II 9:2
VfL Altenhagen SV Nienhagen II 2:3
Pl.  Verein Sp. g u v Torverh. Diff. Pkt.
1.  SV Altencelle 26 17 4 5 82:31 +51 55
2.  SV Nienhagen II 26 17 4 5 86:44 +42 55
3.  SV Garßen 26 17 2 7 87:51 +36 53
4.  TuS Oldau-Ovelgönne 26 15 4 7 62:36 +26 49
5.  ESV Fortuna Celle 26 15 3 8 67:56 +11 48
6.  MTV Ahnsbeck 26 14 3 9 79:41 +38 45
7.  SSV Groß Hehlen 26 11 5 10 61:55 +6 38
8.  SV Beckedorf 26 10 2 14 44:74 -30 32
9.  SV Dicle Celle II 26 10 2 14 51:90 -39 32
10.  TuS Eschede 26 8 3 15 54:65 -11 27
11.  SC Wietzenbruch 26 8 3 15 55:69 -14 27
12.  TuS Unterlüß 26 7 6 13 45:61 -16 27
13.  VfL Altenhagen 26 4 7 15 42:77 -35 19
14.  TS Wienhausen 26 2 4 20 32:107 -75 10

Wathlinger Kickers

Fußballturnier
Heißer Kampf um die 4 Wathlinger Meisterschaft der Wathlin-
ger Kickers. Nun ist es wieder soweit wir veranstalten unser
Turnier um die 4 Wathlinger Meisterschaft am 14 Juli 2007 ab
10.00 Uhr auf dem Bolzplatz „An der Worth“ in Wathlingen.
Eingeladen sind alle, die Spaß am Kicken haben und in einer
Vereinsmannschaft aktiv sind oder nur mal „just for fun“ spie-
len möchten.  Zu einer  Mannschaft gehören 6 Feldspieler + 1
Torwart.  Das Startgeld in Höhe von 15,- € ist am Turniertag
bei der Spielleitung abzugeben.  Anmeldungen bis zum 01.
Juli 2007 bei: Benjamin Zimmermann, An den Röstebänken
8a, 29339 Wathlingen Email: wathlingerkickers@gmx.de In-
ternet : www.wathlinger-kickers.de.vu
Zuschauer sind uns auch herzlich willkommen.
Benjamin Zimmerman · Wathlinger Kickers
Bisherige Turniersieger
2006 Wir sind es · 2005 Wir sind es · 2004 Jugendzentrum
Point 2 Bad Münder

TuS Bodenteich I  -  SV Nienhagen  II  7:1  ( 3:0 )
Es war ein verdienter Sieg für den Tabellen-
zweiten und Favoriten auf den Staffelsieg, der
vielleicht etwas zu hoch ausgefallen ist, da die
zweite Halbzeit ausgeglichener verlief als der
erste Durchgang.
Die Bodenteicher setzten den SV Nienhagen,
der nicht in Bestbesetzung antreten konnte von
Beginn an unter Druck. Hinzu kam, dass jeder
Schuß der auf das Nienhäger kam , unhaltbar
einschlug.
In der zweiten Halbzeit wurde Torwart Dennis
Parlaska als Feldspieler eingewechselt und
promt wurde das Spiel des SVN druckvoller.

Dennis war es dann auch vorbehalten den
Ehrentreffer zu erzielen.
Fazit: Der SV Nienhagen wehrte sich redlich,
doch mit fünffachem Ersatz war an diesem Tag
gegen einen spielerisch überlegenen TuS Bo-
denteich nichts auszurichten. Es spielten: Den-
nis Parlaska, Justin Nothnagel, Jonas Haffke,
Tillman Warkulat, Torben Vogel, Christoph Stil-
ler, Marc Müller, Philip Niemeyer,
Emrah Agackiran, Ramon Zerbe, Timon Vo-
gel, Tobias Pankow, Manuel Owsanski, Mar-
vin Meyer.

LSK Lüneburg II  -  SV Nienhagen II  3:2  ( 1:0 )
Im zweiten Auswärtsspiel nacheinander gab
es eine unglückliche und vermeidbare Nieder-
lage. Die Mannschaft hatte sich viel vorgenom-
men und war voll motiviert. Der SV Nienhagen
begann druckvoll über die Flügel und hatte auch
gute Chancen in Führung zu gehen. Doch der
LSK hielt gut dagegen und ging in der 20.Mi-
nute nach einer schönen Kombination mit 1:0
in Führung. Der SVN reagierte mit stürmischen
Angriffen, aber leider ohne Erfolg.
In der zweiten Halbzeit hatte sich Nienhagen
viel vorgenommen, doch es sollte anders kom-
men. Bereits nach 3 Minuten fiel das nicht ein-
geplante 2:0 für Lüneburg. Für kurze Zeit war
der SVN geschockt, aber dann dominierten nur
noch die Schwarz/Gelben. Der Einsatz stimm-
te, die Kombinationen liefen, und so fiel auch
in der 48.Minute der hochverdiente Anschluss-
treffer durch Timon Vogel zum 2:1. Nun war
Nienhagen nicht mehr zu halten. In der 53.Mi-

nute erzielte Erkan Acar nach einer Ecke von
Marvin Gnadt im Nachschuß den umjubelten
Ausgleich zum 2:2. Jetzt wollte Nienhagen
auch den Sieg, doch die Bemühungen wurden
nicht belohnt. In der 65.Minute wieder ein An-
griff des SVN, alles ist in der Vorwärtsbewe-
gung, dann ein Nienhäger  Fehlpaß , Konter
des LSK und es steht 3:2 für Lüneburg. Alle
weiteren Nienhäger Angriffe brachten nichts
mehr ein.
Fazit: Aufgrund der zweiten Halbzeit durfte der
SVN das Spiel nicht verlieren, die vorhande-
nen Torchancen wurden leider nicht genutzt.
Es spielten: Justin Nothnagel, Ramon Zerbe,
Marc Müller, Torben Vogel, Christoph Stiller,
Dennis Parlaska, Emrah Agackiran, Erkan Acar,
Nick Friedrich, Philip Niemeier, Marvin Gnadt,
Timon Vogel.
Trainer: Hans Klinkhammer, Jeanette Schom-
burg. Hans Klinkhammer

Bei den 56. Landesmeisterschaften im Tennis auf
der Anlage des TC Grün Gold Wolfsburg wurde
Anke Günster vom SV Nienhagen bei den Damen
40 Vize-Landesmeisterin.

In einem hochklassigen und dramatischen Endspiel über drei
Sunden unterlag die an Nr.2 gesetzte Anke Günster der Titel-
verteidigerin und Deutschen Meisterin Susanne Veismann vom
VfL Osnabrück mit 6:4; 3:6; 3:6.
Im Viertelfinale besiegte Anke die ebenfalls für Osnabrück spie-
lende Babara Rust glatt mit 6:0 und 6:0, um dann im Halbfina-

le die letztjährige Landesmeis-
terin der Damen 30 Tina Vucu-
sic vom Oldenburger TeV 6:1
und 6:2 zu schlagen.
Die Tennisabteilung des SV Ni-
enhagen gratulier t ihrer Ju-
gendtrainerin Anke zu diesem
tollen Erfolg und wünscht ihr
für die Zukunft alles Gute.

Vor dem Endspiel: Susanne
Versmann (VfL Osnabrück) und
Anke Günster (SV Nienhagen)

Fünf Jahre Bogensport
im Schützenverein Nienhagen!

Im Juli 2002 erschien ein Aufruf im
„Wathlinger Boten“ an alle, die am Bo-
gensport Interesse hatten. Zu dem ers-
ten Schnupperabend im Schießstand
kamen - gegen alle Erwartungen - 15 In-
teressenten.
Keiner hatte mit so einer Resonanz ge-
rechnet. Aus dieser an diesem Abend er-
schienenen Gruppe entwickelte sich eine
aktive und bald schon recht erfolgreiche
Bogensparte des Schützenvereins Nien-
hagen.
Nach dem Leihbögen geleast, Scheiben und
anderes Material angeschafft waren, konnte es
mit dem Training losgehen. Der einzige, der
schon einmal einen Sportbogen in der Hand
hatte (was ja nichts heißen will) war Günter
Brandes. Somit wurde er zum Leiter und Trai-
ner der Bogensparte ernannt - mittlerweile of-
fiziell mit Schießsportleiterlehrgang Bogen.
Training hieß für alle, erst einmal üben, üben,
üben. Die ersten Pfeile haben wir auf einer sehr
beengten Freifläche zwischen Tennishalle und
Schießstand geschossen.
Ab Oktober bot sich erfreulicherweise die
Möglichkeit der Schulsporthallenutzung an, um
dort auch im Winter trainieren zu können. Im
November haben wir bereits unsere erste Ver-
einsmeisterschaft ausgeschossen.
Die Gemeinde Nienhagen stellte uns dankens-
werter Weise ab Mai 2003 einen Platz am „Ha-
chehof“ zur Verfügung. Dort konnte dann ein
Bogenschießplatz aufgebaut werden, der auch
den Sicherheitsanforderungen entspricht.
Der Bogenplatz wurde am 4. Mai 2003 bei
herrlichstem Sommerwetter und einer tollen
Beteiligung der Bevölkerung von unserem Bür-
germeister Klaus Gärtner eingeweiht.
Bei neu gegründeten Gruppen gibt es leider oft
auch einige Rückschläge: auch wir waren nicht
davor gefeit und es machte uns traurig, als ei-
nige der Mitbegründer zu einem benachbar-
tem Verein wechselten. Im Laufe des Jahres
kamen neue Mitglieder hinzu, so dass am Ende
des ersten Jahres drei Frauen und acht Män-
ner die Bogengruppe bildeten.
Nach der ersten Ferienpassaktion 2004 wur-
de beschlossen, eine Jugendgruppe aufzubau-
en, um interessierten Mädchen und Jungen
das Bogenschießen näher zu bringen.
In den folgenden drei Jahren nahmen wir an

verschiedenen Meisterschaften teil und erran-
gen trotzt der sehr kurzen Zeit einige sehr gute
Ergebnisse, die alle in der Blankbogenklasse
erreicht wurden:
Lena Tabea Hoch, Jugend B: Keismeisterin
2006, 2007, Manfred Fischer, Schützenklas-
se: Vizekreismeister: 2004, 2007, Alexander
Blazy, Schüler: Vizekreismeister 2006, Marti-
na Kotte, Damenklasse: KM dritter Platz 2006,
Isabel Sehm, Junioren B: KM dritter Platz 2007
Mannschaft, Schützenklasse: Kreismeister
2007
Einige Schützen erreichten mit ihren Ergebnis-
sen bei der Kreismeisterschaft das Limit zur
Teilnahme an der Landesmeisterschaft in Bad
Fallingbostel.
In den vergangenen fünf Jahren ist die Bogens-
portgruppe auf über zwanzig Mitglieder ange-
wachsen, und wir haben an verschiedenen
Festen in der Gemeinde Nienhagen teilgenom-
men, z. B. „40 Jahre Freibad Papenhorst“ oder
das „Jahnringfest". Die Bogenspor tgruppe
beteiligte sich 2003 und 2006 auch an dem
großen „Hacheumzug“ mit einem Festwagen,
was allen Teilnehmern viel Spaß gemacht hat.
In den Wintermonaten Oktober bis April trai-
nieren wir in der Turnhalle der Grundschule Ni-
enhagen donnerstags ab 20 Uhr und sonntags
von 15 bis 18 Uhr. Von April bis September
üben wir freitags ab 18 Uhr auf unserem Bo-
genschießplatz am Hachehof.
Die Bogner in Aktion
Interessierte Mitbürger jeden Alters sind ein-
geladen es auch einmal mit einem Sportbo-
gen zu versuchen.
In diesem Jahr werden wir uns wieder den Einwoh-
nern der Samtgemeinde im Rahmen einer Veran-
staltung, am Sonntag den 1.Juli von 11.00 bis 17.00
Uhr, Fünf Jahre Bogensport in Nienhagen „Tag der

offenen Tür“ vorstellen. Dazu sind alle
Bürgerinnen und Bürger herzlich einge-
laden uns am „Hachehof“ zu besuchen
und sich zu informieren.
Zum Ende der Freiluftsaison ist am
2. Oktober 2007 ein Flutlichttunier
mit befreundeten Vereinen geplant,
für das wir noch einen Namen su-
chen!
Informationen zur Bogensportgrup-
pe des Schützenverein Nienhagen
e. V. erhalten Sie beim Spartenlei-
ter Günter Brandes, Tel. 05141/
483421.
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Fünf Volltreffer: VfL feiert
zum Abschluss Kantersieg

Showdown an der Kantallee
Herren 30 I des TCW im entscheidenden

Spiel um Aufstieg

VfL Wathlingen - Fußball, E-JJ-Jugend

VfL-Jugend gewinnt Fußballturnier
im Kreis Hannover

VfL Wathlingen

Danke
Der Vorstand des VfL Wathlingen v. 1910 dankt allen Mitgliedern für die aktive Teilnahme
am Jubiläumsumzug des Schützenvereins Freischütz Wathlingen.

VfL Wathlingen sucht Fußballtrainer
Der VfL Wathlingen sucht für die nächste Saison Jugendtrainer sowie einen Verantwortlichen für den
Spielbetrieb im Jugendbereich. Interessierte können sich melden bei Jörg Klingenberg unter 05144/
4158 oder kj.klingenberg@freenet.de

TC Wathlingen

Sommer-Mixed-Turnier am 1. Juli

Altherren-Erstligist nach 5:0-Erfolg gegen SV Al-
tencelle auf Platz drei 6:1 gegen SG Meißendorf/
Südwinsen, 6:2 beim TuS Oldau-Ovelgönne und
zum Abschluss 5:0 gegen den SV Altencelle: Die
Altherren des VfL Wathlingen haben dank eines
furiosen Schlussspurts mit jeder Menge Toren als
Aufsteiger noch den dritten Platz in der 1. Liga
erklommen. Auch Altencelle war dem Wathlinger
Angriffswirbel nicht gewachsen und durfte froh
ob der Gutmütigkeit der Blau-Weißen vor dem geg-
nerischen Tor sein, nicht mit 12 oder gar 13 Ge-
gentreffern auf die Heimreise geschickt worden
zu sein.
"Wir können stolz sein auf unsere Saison. Bis auf
einen kleinen Durchhänger Mitte der Rückrunde
haben wir auf einem konstant hohen Niveau ge-
spielt. MTV Eintracht Celle und TS Wienhausen
waren zwar einen Tick besser, aber immerhin sind
wir best of the rest. Es wird allerdings schwierig
werden, dies in der nächsten Spielzeit zu wieder-
holen. Aber wir arbeiten daran", resümierte der
auf eigenen Wunsch aus dem größten Trainers-
tab der Welt ausscheidende Jens Riefenberg, der
sich nun voll und ganz auf seine Fußballer-Karrie-
re konzentrieren will. Der VfL war gegen den SVA
haushoch überlegen und zeigte zum Teil sehr an-
sehnlichen Angriffsfußball mit schnellen Kombi-
nationen. Die Tore erzielten Holger Meißner, Jens
Ehrenberg, Torsten Bartels, Jens Sarna und Cars-
ten Schramm per Foulelfmeter. Trotzdem rauften
sich die Zuschauer im wieder einmal ausverkauf-
ten Stadion an der Kantallee die Haare angesichts

der ausgelassenen hundertprozenti-
gen Einschussmöglichkeiten. Ungefähr
achtmal lief ein Wathlinger Spieler vor allem in
der zweiten Halbzeit auf das Altenceller Tor zu und
machte alles richtig - bis zum finalen Schuss. Vier-
mal rettete Aluminium für den SVA. Obendrein
reihte sich Jan „Fichte“ Duschen in die Phalanx
gescheiterter Elfmeterschützen ein. „Wir haben
leider nicht ein, sondern nur beim Schützenfest
gefeier t. Aber im Gefühl des sicheren Sieges
schleichen sich schon mal kleine Nachlässigkei-
ten ein", befand Jörg „Tanne“ Baden, der die rechte
Wathlinger Abwehrseite zur verwaisten Zone er-
klärte. Von 26 Spielen gewannen die Kali-Kicker
14 und spielten fünfmal Remis (47 Punkte). Das
Torverhältnis von 70:37 lässt sich ebenfalls se-
hen. „Wir hätten allerdings locker 100 Tore schie-
ßen können, wenn nicht gar müssen. In der kom-
menden Spielzeit müssen wir an unserer Effekti-
vität arbeiten. Selbstverständlich stehe ich als Mit-
telstürmer zur Verfügung. Aber ich kenne die Pla-
nungen des neuen Trainers nicht, bin aber zu Ge-
sprächen bereit", versprach Christoph Stern im
Blitz-Interview unmittelbar nach Spielschluss. Auf
den neuen Cheftrainer, Spor tdirektor und Ge-
schäftsführer Profifußball, Peter Wißotzki (derzeit
noch im Urlaub), war tet eine Menge Arbeit.
Immerhin bleibt der Kader en gros zusammen.
„Aber die nächste Saison ist immer die schwers-
te", ließ „Sir Peter“ aus den wohlverdienten Feri-
en ausrichten. Verantwortlich für den Inhalt: Me-
dien und Kommunikationszentrum Altherren

Am Vorabend hatte man, drei Spiele vor Ende der
Saison, noch den vermeintlichen Staffelsieg in der
1. Kreisklasse mit einem 3:1 Sieg (Tore: 2x Lu-
kas und Nico) in Eschede eingefahren und am
folgenden Morgen waren die Augen noch ganz
klein bei der Abfahrt nach Sorgensen. Hier war-
teten 11 Mannschaften aus dem Kreis und der
Stadt Hannover auf den einzigen Celler Vertreter.
Im ersten Spiel gegen die 2. Vertretung des Gast-
gebers fehlte dann auch noch die notwendige
Spritzigkeit, so dass zwar ein 2:0 Sieg erzielt
wurde, dies allerdings sehr mühselig. Die einzige
nennenswerte Aktion war, neben dem 1:0 durch
Nico, das erste Tor für den VfL von Maximilian.
Spiel 2 gegen die 2. Vertretung vom Polizei SV
Hannover war auch nicht die Erleuchtung und
endete 0:0.
Es folgte das Duell gegen Sparta Langenhagen.
Ein Anrennen auf das gegnerische Tor, bei einer
gewohnt sicheren Abwehr, wurde mit einem star-
ken Alleingang von Leo und seinem Schuss in
den Winkel belohnt.
Gegen die Vertretung von TuS Kleefeld ging es

um den Einzug in das Halbfinale.
Schnell lag der VfL 1:0 durch Lukas vorne. Doch
der sehr agile Gegner konnte den Augleich erzie-
len. Leo mit einem schönen Drehschuss war es
vorbehalten wiederum vorzulegen, doch ein kol-
lektiver Abwehrschnitzer führte zum 2:2 Endstand.
Im letzten Gruppenspiel gegen die TSG Ahlten ließ
man aber nichts mehr anbrennen und konnte mit
einem 2:0 den Gruppensieg einfahren. Erneut Leo
und Jan-Hendrik mit einem Schuss aus der 2.
Reihe in den Winkel erzielten die Tore.
Vor dem Finale stand aber noch das Semifinale
gegen den VfV Hainholz. Ein aufziehendes Gewit-
ter brachte die Abwehr beim 0:1 völlig außer Kon-
trolle und eigentlich sah alles nach dem Ende aus.
Doch am heutigen Tage sollte eine alte Tugend
der Mannschaft wieder zur Geltung kommen: Es
wurde gekämpft. Und es kam der heftige Regen.
Dies brachte den Gegner aus der Fassung. Zudem
fand Lukas endlich seine Schussgewalt wieder
und brachte erst einen Fernschuss unter der Latte
unter und konnte im folgenden Spielzug den Tor-
wart tunneln. Das Spiel war gedreht und laut hall-
te der Ausruf: FINALE über den Platz.
Auch das Endspiel gegen die erste Vertretung vom
Polizei SV Hannover war wieder kein Spiel für
schwache Nerven. Zwar führte man nach dem
ersten Angriff bereits 1:0 durch Nico, doch im
Verlaufe der Partie wurde der Druck des Gegners
immer stärker und zwangsläufig kamen erst der
Ausgleich und dann der Rückstand. Aber jetzt
wurde zurückgefightet und Lukas konnte mit sei-
nem ungewohnten linken Fuß einen Schuss aus
dem Hinterhalt unhaltbar für den Torwart volley
im Netz unterbringen. Im Folgenden wurden 2
Großchancen ausgelassen, so dass das 8-Me-
terschießen entscheiden musste. Der erste Schuss
des Gegners saß, doch der gewohnt sichere Lenn-
art konnte den Ausgleich erzielen. Dann setzte der
Gegner den Ball an den Pfosten und Lukas konn-
te seinen Schuss vom Punkt verwandeln. Jetzt
war der Gegner unter Druck und es war Dennis
vorbehalten den Sieg mit seinen Händen festzu-
halten und unter einer Spielertraube überglückli-
cher Spieler zu verschwinden.
Geehrt mit einem Riesenpokal sowie Medaillen
wurde ein äußerst erfolgreiches Fußballwochen-
ende beendet und die VfLer haben den Kreis Celle
mehr als würdig vertreten.

Der TC Wathlingen lädt alle Mitglieder zum ersten
Sommer-Mixed-Turnier am 1. Juli ab 11.00 Uhr
auf die Tennisanlage an der Kantallee ein.
Besonders für die neuen Mitglieder ist das Tur-
nier eine gute Gelegenheit,  Wettkampferfahrung
zu schnuppern. Bei den TCW-Mixed-Turnieren
werden die Doppelpaarungen ausgelost, unabhän-
gig von der Spielstärke.

Anmeldeschluss ist der 28.06. Die
Meldeliste hängt im Klubhaus. Das
Startgeld beträgt einschließlich Mit-
tagsimbiss 5 Euro. Der Betrag wird
wie immer vom Konto abgebucht. Es
wird um ausreichend Kuchenspenden gebeten.

Die Dramaturgie der Geschichte verspricht gro-
ßes Kino: Am letzten Spieltag der Tennis-Som-
mersaison 2007 kämpft die erste Mannschaft der
Herren 30 des TC Wathlingen um den Aufstieg in
den Bezirk. Am Sonnabend, 23. Juni, kommt es
um 14 Uhr zu einem echten Showdown auf der
Anlage an der Kantallee. Das TCW-Team, in der
vergangenen Spielzeit noch als erste Herren-
Mannschaft aktiv, empfängt die Celler TV. Beide
Klubs haben vor diesem Spiel je 8:0 Punkte und
22:2 Matches auf dem Konto, der TCW ist nach
Siegen über TC Wietze II (6:0), TC Hambühren
(4:2), ASV Adelheidsdorf (6:0) und TA MTV Ein-
tracht Celle (6:0) gerade mal einen Satz besser

als der Kontrahent. Jeder Satz, wahrscheinlich
sogar jedes Spiel entscheidet am Ende über Sein
oder Nichtsein.
Die TCW-Mannschaft mit Holger Meißner, Oliver
Schreiber, Daniel Hergt, Stefan Barsch, Stefan
Günther, Björn Meißner und Jürgen Menzel ist
jedenfalls hochmotiviert. „Wir wollen unbedingt
aufsteigen. Das war unser Ziel in unserer ersten
Saison als Herren-30-Team. Wenn alle fit sind und
entsprechend vorbereitet in die Matches gehen,
haben wir gute Chancen. Wir hoffen, dass einige
den Weg an die Kantallee finden, um uns zu un-
terstützen. Natürlich würden wir das auch ange-
messen honorieren", erklärt Kapitän Daniel Hergt.

Das erfolgreiche Team mit Pokal: untere Reihe von
links: Leo Klingenberg, Jan-Hendrik Kinder,
Hendrik Schnitzler, davor liegend: Dennis
Klingebiel, obere Reihe von links: Lukas Graß, Nico
Apelt, Maximilian Pooch, Lennart Nordmann und
Steffen Schnitzler, Karsten Nordmann

Reit- & Fahrverein Eicklingen u. U.

Voltigierturnier
Am 05.05.2007 veranstaltete der Ruf Eicklingen
ein Voltigierturnier.
Vom gastgebenden Verein starteten 4 Duos und
die Schritt/Schritt Gruppe. Eröffnet wurde der Tur-
niertag jedoch mit einem Schaubild der Eicklin-
ger Nachwuchsvoltigierer.
Diese konnten außer Konkurrenz ihr Können un-

ter Beweis stellen und erhielten dafür eine Erinne-
rungsschleife. Die Schritt/Schritt Gruppe belegte
den zweiten Platz von insgesamt 14. Aus dieser
Gruppe wurde Mathilda Meyer zusätzlich mit ei-
nem Präsent geehrt. Sie hatte die beste Pflicht
aller 150 Teilnehmer gezeigt. Bei den Duos er-
reichten Paulina Lüben und Lena Deichmüller den

2. Platz, von insgesamt 10 ge-
starteten Duos.

Vivian Schollmeyer und Berenike Adam belegten
den 4. Platz und mit Denise Schollmeyer und Ka-
tharina Wrede sowie Lisa Wrede und Alexandra
Wrede hatten die Eicklinger zwei weitere Duos am

Hier beweisen die zweit
platzier ten Eicklinger
Voltigiererlnnen, dass sie nicht
nur auf dem Pferderücken eine
gute Figur machen. Von links
nach rechts: Hintere Reihe: Sina
Döhrmann , Vanessa Grad ,
Laura Schulz, Mathilda Meyer.
Vordere Reihe: Maria Höhle,
Adeline Jenke, Sabrina
Ammann, Michelle Thies.
Dahinter stehend: Berenike
Adam, die die Gruppe als
Helferin unterstützte.

Der Nachwuchs, sichtlich stolz auf die erste Schleife. Von links nach rechts: Anna Schröder,
Saskia Lutter, Alina Bremer, Svantje Sander, Helferin: Marcella Meinecke, Cara Ammann,
Leonie Himstedt, Gesa Jürgens, Luisa Knickelmann, Irmela Jenke, Pia Malin Schröter,
Jolina Henschel, Johanna Kramer.

Start, die schließlich gemeinsam den 5. Platz be-
legten.
Der Veranstalter konnte somit in jeder Hinsicht
ein erfolgreiches Turnier verbuchen.
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Tennis - Jugendkreismeisterschaften Sommer 2007 mit 120 Teilnehmern
Tolle Leistungen trotz miesen Wetters - am Finaltag keine Chance für Sandplatzspezialisten

Gastgeber der diesjährigen Tennis - Jugend-
kreismeisterschaften sollte  die Celler Tennis-
vereinigung (CTV) am Pfingstmontag und dem
folgenden schulfreien Dienstag sein.
Am Montag konnte trotz des Regens draußen
gespielt werden - es mussten zwar erhebliche
zeitliche Verzögerungen in Kauf genommen
werden - aber das Team um Kreisjugendwart
Holger Brandes leistete dabei hervorragende
ehrenamtliche Arbeit.
Am folgenden Dienstag  ging dann draußen
nichts mehr. Zu  den Halbfinal- und Finalspie-
len musste aufgrund des Dauerregens in die
Tennishallen nach Groß-Hehlen ausgewichen
werden - sehr zum Leidwesen der Sandplatz-
spezialisten.
In insgesamt 10 Konkurrenzen waren 120 Ten-
nisjuniorinnen und -junioren im Einsatz.
Mit 5 Kreismeistertiteln erwies sich  die Ten-
nissparte des VfL Westercelle als erfolgreichs-
ter Verein, je 1 Titel gingen an die CTV, TV
Hohne-Spechtshorn, TV Lachendorf, SV Nien-
hagen sowie SC Vorwerk.
In der Altersklasse Juniorinnen U21  spielten auch
einige jüngere Juniorinnen mit. Jüngste Teilneh-
merinnen waren die höher spielenden Sofie
Agergaard und Valerie Nesenhöner (beide VfL
Westercelle).  Es gab viele Überraschungen.  Die
an 3. gesetzte Christin Schoeps (VfL Westercel-
le) schaffte dabei einen glatten Durchmarsch bis
ins Finale und gab dabei keinen Satz ab. Dort traf
sie auf die an 4. gesetzte Nesenhöner. Nach star-
ken druckvollen Ballwechseln behielt Schoeps mit
6:4 und 6:3 letztendlich die Oberhand und wurde
verdienst Kreismeisterin. Nesenhöner hatte sich
zuvor in einem hochdramatischen Halbfinale ge-
gen die an 1. gesetzte Sofie Agergaard denkbar
knapp erst im Tiebreak des 3.ten und entschei-
denden Satzes mit 6:4, 1:6 und 7:6 durchgesetzt.
Schoeps hatte im Halbfinale Yulia Awerbuch mit
6:1 6:1 ausgeschaltet, die im Viertelfinale einen
überraschenden 3-Satz-Sieg gegen die an 2. ge-

setzte Annika Bedford (VfL Westercelle) feiern
konnte. Gemeinsame Dritte wurden somit Agerg-
aard und Awerbuch.
Bei den Junioren U21 gab es in einem dicht-
besetzten 32-er Feld hervorragendes Tennis zu
sehen. Im Endspiel standen sich der an 1. ge-
setzte Tino Dittmar (VfL Westercelle)  und der
an 4. gesetzte Christoph Imdahl gegenüber.
Dittmar ließ zu keiner Zeit Zweifel an seinem
Erfolg aufkommen und dominierte mit 6:1 6:0.
Dittmar hatte sich im Halbfinale gegen seinen
Vereinskameraden Florian Kaiser mit 6:4 6:4
durchgesetzt, Imdahl mit 6:2 6:2 gegen Marc
Gichie (CTV). Kaiser und Gichie wurden somit
gemeinsame Dritte. Bis ins Viertelfinale hatten
es Ferry Nesenhöner und Maximilian Heine
(beide VfL Westercelle) und Tim Methfessel
(SC Wietzenbruch) sowie Thorsten Standke
(TC Winsen) geschafft. Der an 2. Gesetzte
Lars-Helge Brockmann (VfL Westercelle) konn-
te verletzungsbedingt leider nicht antreten.
In der Alterklasse Junioren U 16 bewarben sich
in einem 16 er Feld 14 Spieler um den Kreis-
meistertitel, dabei spielte  Dominik Schoeps
eine Altersklasse höher. Schoeps war auch an
1 gesetzt und ließ daran bis zum Finale durch
klare 2-Satz-Erfolge über Phillip Heinemann
(TC Winsen) und Christoph Baumann(SC Vor-
werk) keine Zweifel aufkommen, hatte aber im
Finale die Rechung ohne den stark aufspielen-
den an 4 gesetzten Lukas Gohlke (ebenfalls
VfL Westercelle) gemacht.
Gohlie  setzte sich in seinen3 Spielen auf dem
Weg ins Finale jeweils glatt in 2 Sätzen gegen
Tim Hesseling (TC Unterlüß), Thilo Ehlers (TC
Winsen) und den an 2 gesetzten Florian Ditt-
mar (VfL Westercelle) durch.
Im längsten und dramatischten Endspiel nahm
Gohlke seinem Vereinskameraden den 1. Satz
knapp mit 6:4 ab, verlor den 2.ten relativ deut-
lich mit 2:6, um dann im dritten Satz den Spieß
nach einem 3:4 Rückstand doch noch einmal

umzudrehen und 6:4 mit druckvollem Tennis
bis zur letzten Minute und einer damit verbun-
denen großen Energie- und Kraftleistung zu ge-
winnen. Gemeinsame Dritte wurden Dittmar
und  Baumann.
In der Altersklasse Juniorinnen U14  waren Se-
lina  Draeger und Alena Stolz an 1. und 2. ge-
setzt. Doch sie machten die Rechnung ohne ihre
an 3. gesetzte Vereinskameradin Seline Koch.
Mit druckvollem Powertennis gewann Koch
gegen Elisa Brammer (TV Hohne) und Drae-
ger jeweils in 2 Sätzen. Im Endspiel gegen Stolz
gab es im 1. Satz den ersten Satzverlust mit
3:6. Den Kreismeistertitel vor Augen zog Koch
dann ihr Spiel durch und gewann schließlich
die 2.ten und 3.ten Sätze mit 6:2 und 6:3. Dritte
wurden somit Draeger und die im Halbfinale
an Alena Stolz gescheiterte Annika Dittmar (VfL
Westercelle).
In der Altersklasse Junioren U14  setzte sich in
einem 16er Feld dann wieder ein Topgesetzter
durch. Maximilan Hillmer (VfL Westercelle) hatte
nach harten Kampf im Halbfinale gegen Andre-
as Lindhorst (TC Winsen) erst nach 3 Sätzen
mit 4:6, 6:1 und 6:3 die Nase vorn. Malte Wi-
enberg (Tus Hermannsburg) hatte es im Halbfi-
nale gegen Tizian Weule (VfL Westercelle) mit
6:3 und 6:1 etwas einfacher. Im Finale sah nach
einem klaren 6:1 im ersten Satz für Wienberg
schon nach einem glatten Erfolg des an 3. ge-
setzten Hermannsburgers aus. Im 2ten und
3.ten Satz wendete sich überraschend das Blatt
zugunsten von Hillmer, der mit 6:3 und 6:3 ge-
winnen konnten. Gemeinsame Dritte wurden
somit Lindhorst und Weule.
Bei den Mädchen der Altersklasse U12 waren nur
5 Mädchen am Start. Die Meisterschaft wurde
somit in Gruppenspielen jeder gegen jeden aus-
getragen und nach 4 klaren  2 Satzerfolgen ge-
wann Pamina Spring (TV Lachendorf). Zweite
wurde Jennifer Wacker (SC Vorwerk), die außer
dem 4:6 / 2:6 gegen Spring alle ihre Spiele ge-

wann. Dritte wurde Annica Betz (VfL Westercelle).
Bei den Junioren  der Altersklasse  U12 gab
der an Nr.4 gesetzte Philipp Baumann deutlich
den Ton an. Nach klaren 2-Satzerfolgen mit
6:1/6:0  und 6:0/6:0  gab er auch im Halbfina-
le gegen den an 1. gesetzten Fabian Lingmann
(TC Ahnsbeck) nur 3 Spiele ab und gewann
6:1/6:2. Gegner im Finale war der ungesetzte
Alexander Laube (VfL Westercelle). Dieser
spielte sich ebenfalls mit 2 klaren Erfolgen ins
Halbfinale gegen den an 2 gesetzten Moritz
Käbel (ebenfalls VfL Westercelle) . Nach har-
tem Kampf konnte sich Laube hier mit 6:4/7:5
durchsetzten. Das Finale war dann aber eine
klare Sache für Baumann. Mit 6:1 und 6:0
schloss er seine beeindruckende Siegesserie
ab und wurde verdient Kreismeister.
Den Titel bei den Juniorinnen U 10 gewann
nach Gruppenspielen in einem 7 er Feld und
Halbfinalspielen Jasmin Hominski (ASV Adel-
heidsdorf) gegen Marie-Carolin Siems (MTV
Eintracht Celle. Hier siegte Hominski in einem
spannenden Finale mit vielen schönen Ball-
wechseln erst nach 3 langen Sätzen und Tie-
break mit 7:6, 2:6 und 6:3.  3.te wurden Merle
Lu Gibbs (TC GW Bergen) und die eine Alters-
klasse höher angetretene Greta Ehlers (VfL
Westercelle).
Der Titel der Junioren U 10   ging nach Hohne-
Spechtshorn. Nach Gruppenspielen und dem
Halbfinale gewann Kevin Kopp das Endspiel
gegen den Westerceller Bjarne Betz mit 6:3 und
6:3. Gemeinsame Dritte wurden Jan Lampe
(VfL Westercelle) und Janik Osterloh (ASV
Adelheidsdorf).
In der jüngsten Klasse der Junioren U9 trafen
3 Jüngste in Gruppenspielen jeder gegen je-
den aufeinander. Hier setzte sich Lennar t
Bartsch (CTV) eindrucksvoll mit klaren 2-Satz-
Erfolgen durch. 2.ter wurden Jonny Fischer (TV
Hohne-Spechtshorn) und Tim Wittkowsiki (TC
Ahnsbeck). Gez. Torsten Schoeps

VfL Wathlingen - Fußball 3. Kreisklasse Süd

II. Herren präsentiert sich „meisterlich“ FC Lachendorf II - VfL Wathlingen II 0:10
Maurice „Momo“ Pröve erzielt das 100 Tor

Die Feierwochen in Blau und Weiß gehen wei-
ter. Die Mannschaft von Trainer Lars Hammer-
meister fertigte im letzten Saisonspiel den FC
Lachendorf II mit 10:0 (5:0) ab.
Die Partie gegen Lachendorf  verlief - wie es
das Resultat bereits vermuten lässt - äußerst
einseitig. Von Beginn an machte der Aufstei-
ger Druck. Die erneut zahlreich erschienenen
Zuschauer beschäftigte nur eine Frage: Wie
hoch fällt der Sieg aus?
Bereits vor dem Spiel wurde die Mannschaft
für die vorzeitig errungene Meisterschaft von
Herrn Gerold Lenzing (NFV Kreis Celle) geehrt.
Den Torreigen eröffnete der FC Lachendorf II.

Durch ein Eigentor brachte der Gastgeber den
VfL in Führung. 5 Minuten später erzielte Mau-
rice „Momo“ Pröve das 2:0 und knackte damit
die 100-Tore-Marke. In der 30. Minute war es
wieder Maurice „Torschützenkönig“ Pröve, der
auf 3:0 erhöhte. Abwehrspieler Arne Rittersen
markierte mit seinem ersten Saisontreffer das
4:0. Kurz vor der Pause traf Thomas Platte zum
5:0. Unmittelbar nach Wiederanpfiff erhöhte Kay
Buchholz per Kopf nach Flanke von Thorsten
Frewert auf 6:0. Dem ließ Jan Wäsche nach
Querpass von Christopher Schrantz schnell das
7:0 folgen. Thomas Platte profitierte in der 78.
Minute von einem Torwartfehler und schloss er-

folgreich zum 8:0 ab. In der
84. Minute überlistete Michel
„Elle“ Pöve gekonnt Lachen-
dor fs bedauernswer ten
Schlussmann und verwandel-
te zum 9:0. Den Schlusspunkt
setzte dann Michael „der mit
der Schale tanzt“ Laue mit
dem 10:0.
Nach dem Spiel ging die Feier
weiter. Gemeinsam mit den
Fans fuhr die Mannschaft im
Reisebus Richtung Wathlinger
„Schützenfest", wo man
wieder bis in den frühen Mor-
genstunden die Meisterschaft
feierte. Besonderes Highlight
war die Übergabe der Meis-
terschale von den Schützen
an die Mannschaft. Einen
ganz besonderen Dank an den
Freischütz Wathlingen für die-
se tolle Überraschung. Das
Team bedankt sich außerdem
noch bei allen Helfer und Hel-

ferinnen bzw. Sponsoren (Magdalene und Gün-
ter Zimmer, Pizza-Avanti, Mark Karpenstein), die
diesen Tag bzw. Saison perfekt gestaltet haben.
Auch an alle treuen Fans, für die tolle Unterstüt-
zung während der laufenden Saison gilt ein be-
sonderer Dank.
Die Mannschaft sagt: Danke, Danke, Danke
Wir sehen uns in Liga „2"
Für den VFL II spielten: Patrick Platte - Torsten
Böttcher - Michael Laue - Arne Rittersen (46.
Min. Markus Domurath) - Tobias Stenger - Jan
Wäsche - Thomas Platte - Thorsten Frewert (48.
Min. Marcus Hildebrandt) - Kay Buchholz -
Marcel Schleinschok (52. Min. Christopher
Schrantz) -  Maurice Pröve (47. Min. Michel
Pröve)  Ergänzungsspieler: Bernd Zabka - Jens
Kienscherf - Michel Olschewski - Didier Pröve -

Mit dem Bus nach Lachendorf. Bereits vor dem Spiel war die
Stimmung gut

„Ja wir haben den Pokal, Super Wathlingen“

v.l.o. Trainer Lars Hammermeister, Betreuer Daniel Sobek, Fabian Sauer, Arne Rittersen, Markus
Domurath, Christopher Schrantz, Thomas Platte, Kay Buchholz, Didier Pröve, Thorsten Frewert,
Jens Riefenberg, Yilmaz Elkirmis, v.l.u. Michel Pröve, Markus Hildebrandt, Torsten Böttcher, Patrick
Platte, Tobias Stenger, Marcel Schleinschok, Jan Wäsche, Michael Laue, Maurice Pröve, Superfan
Dieter, es fehlt: Bernd Zabka, Jens Kienscherf, Michel Olschewski, Christian Ruthe, Rene Knoll,
Holger Kirsch, Kai Fuchs, Mirko Engel, Dirk Putensen

Fabian Sauer - Christian Ruthe - Yilmaz Elkir-
mis - Jens Riefenberg Trainer: Lars Hammer-
meister Betreuer: Rene Knoll und Daniel Sobek

Tobias „Bias“ Stenger
spielte 90. Minuten und
blieb fehlerfrei

Tormaschine Maurice
„Momo“ Pröve erzielte
insgesamt 32. Tore.
Auch für das 100 Tor
war Mo verantwortlich.

Spieler des Tages:
Die Mannschaft ("Feierschweine")
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GmbH

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Bewahren Sie einen kühlen Kopf,

wir kühlen Ihre Zimmertemperatur.

 Ihr Fachbetrieb für Raumklima.

� Kosmetikbehandlungen
� Maniküre
� Pediküre kosmetische Fußpflege

� French Fußpflege
� Haarentfernung
� Körperbehandlungen

Warmwachs-

enthaarung

In nur 10 Min.

weiche, glatte,

enthaarte

Beine

ab 15,– €

Anmeldung und Info’s
� (0 51 44) 49 35 40

Kosmetik-Atelier Nicole Pohlmann
Holtemmenweg 20 · Nienhagen

GARTEN- und PRODUKTIONSSERVICE

NIENHAGEN
Wir führen aus:

• Kreative Garten- und Pflasterarbeiten

in Beton und Naturstein

ZU FAIREN FESTPREISEN

Wir stellen: • Produktionshelfer • Montagehelfer
29336 Nienhagen • Turmstraße 33 • Tel. 0 51 44 / 49 54 00

Fax 0 51 44 / 49 54 01 • Handy 0160 / 143 49 69
E-Mail: Laubfroesche03@aol.com
www.Gartenservice-Nienhagen.de

Sievers
Heizung • Sanitär • Kundendienst

29336 Nienhagen · � 05144 /2633 · Mobil 0170 /204 48 56

Holtemmenweg 20
Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 24 38

Mobil 0163 63 533 98

Ich bin wieder für Sie da!

Neueröffnung
am 1. Juli 2007

Zu meiner Neuer-
öffnung am 1. Juli
möchte ich Sie recht
herzlich von 10 – 14

Uhr zu einem Glas Sekt und ei-
nem kleinen Imbiss einladen. Ich
freue mich auf Sie.

Ihre Birgit Klein

Wathlingen
Hänigser Straße 7
�0 5144-49 39 65

Nienhagen · Dorfstr. 99
�0 5144-5 64 34

Besuchen Sie uns im Internet: www.pension-charles.de

Wir wünschen den                                
   ein

erfolgreiches Internationales Musikfestival
Blue Diamonds


